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Reiner Dose 
Inhaber des „Otto Maack-
Gedächtnispokals" 1995/96 

Gildebruder Reiner Dose wurde am 15. April 1936 in Lütjenburg gebo-
ren. 

1954 machte er den Schulabschluß der mittleren Reife und begann eine 
Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Raiffeisenbank Lütjenburg, die 
er 1957 mit Erfolg abschloß. 

Danach zog es ihn in die Ferne: über Lüneburg, Hamburg, Großenbro-
de (Fährschiffe), Flensburg wieder zurück nach Hamburg. 

Dort heiratete er seine Frau Margit, mit der er jetzt fast 34 Jahre eine 
glückliche Ehe führt. 

1963 begann er seine zweite Karriere bei der weltbekannten Fluggesell-
schaft British Airways. 30 Jahre war er für diese Firma beruflich und auch 
privat auf der ganzen Welt unterwegs. 

In Barsbüttel ist sein jetziges Zuhause. 
In einem Häuschen im Grünen pflegt er seinen Garten, umhegt von sei-

nen Katzen und seiner Frau. 

Neben dem Sportschießen im Schützenverein Barsbüttel, wo er 1983 
Majestät wurde, pflegt er die Tradition der Lütjenburger Schützen-Toten-
gilde von 1719 seit 1978. 

Er fühlt sich seiner Heimatstadt und der Gilde sehr verbunden. 

Auf einstimmigen Beschluß des Vorstandes wurde ihm wegen seiner Ver-

dienste und Treue gegenüber der Gilde, bei dem Festkommers 1995 der 
„Otto Maack-Gedächtnispokal" überreicht. 

Majestät 

'
,Jürgen de staatsche Preuß" 
Unsere Majestät Jürgen Wauter wurde am 13. April 1942 als drittes Kind 

des Kupferschmiedemeisters Paul Wauter in Lütjenburg geboren. 

Wie eng die Familie Wauter mit der Lütjenburger Schützen-Totengilde 
von 1719 verbunden ist, zeigt sich alleine in der Tatsache, daß bereits 
Vater Paul sich als „Paul der I" und Bruder Karl-Heinz als „Hein 1-litt" in 
das goldene Buch der Könige einschreiben konnten. Unsere Majestät 
selbst trat 1973 in die Gilde ein und ist seit vielen Jahren mit seinem stol-
zen Bart ein wahrhaft beispielhafter Fahnenbegleiter 

Nach dem Besuch und Abschluß der Volksschule in Lütjenburg begann 
er 1957 im elterlichen Betrieb eine Lehre als Kupferschmied und Hei-
zungsbauer. Nach der erfolgreicher Gesellenprüfung blieb er auch dort 

bis zum März 1975. Nun schlug er beruflich eine ganz andere Richtung 
ein, denn er trat am 1. März 1975 der Landespolizei Schleswig-Holstein 
bei. Dort mußte er drei Jahre lang die „Berufsfachschule Polizei" besu-
chen und erlangte gleichzeitig die Realschulreife. 

Nach einem kurzen Bäderdienst in der Polizeistelle Eutin, kam im Okto-
ber 1978 seine Versetzung zur Polizeiinspektion Kiel, wo er heute noch 
tätig ist. 

Im Mai 1977 erfolgte in zweiter Ehe die Heirat mit der Friseurmeisterin 

Anna-Maria Häckelsmiller in El-Pasp / Texas. In erster Ehe wurde er Vater 
von zwei Söhnen und einer Tochter. 

Im Sommer 1979 zog die Familie Wauter in das neue Haus am Brun-
nenstieg, wo Ehefrau Anna-Maria einen Friseursalon eröffnete. Im August 
des gleichen Jahres wurde auch der gemeinsame Sohn Bastian geboren. 
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Liebe Lütjenburgerinnen, 
liebe Lütjenburger, 
getreu unserem Motto, altes zu bewahren 
und sich heutigen Aufgaben zu stellen, ver-
folgen wir gegenwärtig zwei große Ziele: 
Zum einen sind wir bemüht, unsere bis zu 
300 Jahre alten Protokollbücher zu restau-
rieren, damit sie der Nachwelt erhalten blei-
ben und auch spätere Generationen mit 
Hilfe der Folien Geschichtsforschung betrei-
ben können; das kostet viel Geld, ist aber 
machbar. Zum anderen liegt uns die Ausge-
staltung der Tannenschlucht sehr am Her-
zen. Wir haben ein von der Stadt verspro-
chenes und verbrieftes Recht, dort unser 
jährliches Bürgervogelschießen zu feiern. 
Damit wir dies in schöner Umgebung tun 
können, ist es dringend erforderlich, daß 
die alten Tennisplätze, die derzeit mehr 
einer Schutthalde gleichen, in eine Park-
landschaft verwandelt werden. Wir selbst 
haben mit „Hand- und Spanndiensten" Vor-
arbeiten geleistet. Es bleibt zu hoffen, daß 
die (Selbst) Verwaltung ihren Teil dazu 
beiträgt, auch dieses Stadtgebiet ansehnlich 
zu gestalten. 

Wir bitten um Ihren Besuch 
in der Tannenschlucht. 
Feiern Sie mit uns das 
Bürgervogelschießen 1996! 

Strehlow 
Gildeoberst 

Grußwort 
Stadtverordnete und Magistrat grüßen 
alle Gildebrüder und Gäste aus Anlaß 
des diesjährigen Gildefestes. 
Das Brauchtum zu bewahren, das Andenken 
an längst vergangene Zeiten bis in unsere 
Tage aufrechtzuerhalten, sich seines Stan-
dortes in der Geschichte bewußt zu sein, ist 
eine wichtige, aber auch schöne Aufgabe. 
Die Besinnung auf die historischen Anfänge 
bedeutet aber keineswegs, sich den Aufga-
ben der Gegenwart und der Zukunft zu ver-
schließen. Im Gegenteil, wer, wie die Lütjen-
burger Schützen-Totengilde von 1719, 
Respekt vor der eigenen Geschichte 
bezeugt, ist verantwortungsbewußt genug, 
den Wert des Erbes zu pflegen und sich wei-
terhin für das Gemeinwohl einzusetzen. 
In diesem Sinne wünschen wir unserer Lüt-
jenburger Schützen-Totengilde von 1719 ein 

„Gut Schuß 1996". 

STADT LÜTJENBURG 

Brandt 	 Schmieden 
Bürgervorsteher 	Bürgermeister 

Auch die Redaktion der Gildezeitung 
wünscht den Gildeschwestern und Gildebrü-
dem ein schönes Bürgervogelschießen, dem 
König ein erfolgreiches Regierungsjahr, und 
der Inhaber des „Otto Maack Gedächtnis-
pokals" möge sich ein Jahr daran erfreuen 
und mit Stolz erfüllt sein. 

OZlumenbaus] 
Brücbtrann 

Inh. D. Sci-n,veim 

Telefon 04381/4960 
Plöner Straße 28 24321 Lütjenburg 

• Dekorationen für alle Anlässe 
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Kirchgang 
Vöriges Johr hebbt wi de Weihe vun unse fliegen 
Glocken in hochdütsch miterlewt. Dit Johr lod 
Pastor Bleibom alle Gillschwestern und Gillbröder 
wedder to 'n plattdütschen Gott esdeenst an 2. 
Pingstdag - Klock halbi tein ( 9.30 Uhr) - in uns 
Kark in. 

75 Jahre 
1919- 1994 
Lütjenburg 

LUDWIQ STIEQLITZ 
- Grabdenkmäler - 

Thomas Stieglitz Steimetzmeister 
Mensingstraße 10 24321 Lütjenburg 

Telefon (0 43 81) 77 03 - 95 79 

Ein glückliches Königspaar: Jürgen de staatsche Preuß" 
und seine Anna-Maria. 

Wir gedenken 
unserer Toten 

Käthe Horn 
Luise Sauerberg 

Veronika von Campe 
Martha Kessal 

Hildegard Elteste 

und die Gildebrüder 

Uto Jacob (Fähnrich) 

Franz Jensen 
Werner Jentsch 

Fritz Kühl 
Klaus Thießen 

TISCHLEREI 
RUDOLF 

1101: 11: 
LIEFERUNG UND EINBAU: 
KUNSTSTOFFENSTER 

UND TÜREN 

24321 LÜTJENBURG, 
TEL. (04381) 7700, FAX 7509 

Im vergangenen Gildejahr 
verstarben unsere Gildeschlivestern 

BAU- UND MÖBEL, TREPPEN, 
INNENAUSBAU, ,ALTBAUSANIERUNG, 

EINBAUSCHRÄNKE 

IMPRESSUM 
Herausgeber : Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 
Druck : Simonsen, Lensahn Tel. (04363) 1855 
Redaktion : Dieter Frank / Helmut Schultz 
Anzeigen : Klaus-Dieter Dehn 
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Bürgervogelschießen 1996 

FESTPROGRAMM 

Montag, 27. Mai 
9.30 Uhr Kirchgang 

15.30 Uhr 1 Trommelschlag - Platzkonzert - Markt 
(Treffpunkt der Gildebrüder) 

16.00 Uhr Abmarsch von der Sparkasse Kreis Plön 
zum Festplatz in die Tannenschlucht 
Aufrichten des Vogels 
Zusammenkunft im Festzelt 

18.30 Uhr Rückmarsch zum Markt 

Dienstag, 28. Mai 
6.00 Uhr 2. Trommelschlag - Weckruf - 

3 Böllerschüsse von den Höhen 
des Vogelbergs 

7.30 Uhr 3. Trommelschlag 
Platzkonzert auf dem Markt 
(bis zum Abmarsch) 
Zusammenkunft der Gildebrüder 
im Caf* am Markt 
(Anzug: Gildeanzug, Zylinder, Blume 
im Knopfloch, Handstock) 
Ausgabe der Festplaketten sowie Karten 
für Essen und Getränke 
Abholen des Gildeoberst 
durch den engeren Vorstand 
Vorstandsitzung 

8.00 Uhr Antreten der Gildebrüder 
auf dem Marktplatz 
Fahnenausmarsch, Abschreiten der Front - 
Schleswig-Holstein-Lied 
Abmarsch Markt - Oberstraße - Rathaus 
Abholen des Bürgervorstehers und 
des Bürgermeisters vom Rathaus 
Anschlieflend: Amakermarkt - Markttwiete 
um den Markt - Teichtorstrafle - Neuwerk 
straße - Posthofstraße - Am Brunneristieg 

8.45 Uhr Abholen der I. und II. Majestät 
Umtrunk 
Fortsetzung des Festmarsches: 
Am Brunnenstieg - Posthofstraße - 
Schönberger Straße - Pankerstraße - 
Im Vogelsang - Am Eetzteich - Eetzweg - 
Bergstraße - Ehrenmal (Kranzniederlegung) - 
Bergstraße - Gieschenhagen - DRK Alten 
heim (Ständchen) - Gildenplatz (techn. 
Halt) - Niederstraße - Plöner Straße - 
Schulhof- Plöner Straße - Markt - Oberstraße 
Oberstraße - Kieler Straße - 
Einmarsch ins Soldatenheim „Uns Huus" 

11.15 Uhr Festkommers 
Gemeinsames Essen und Kommers für alle 
Gildebrüder und eingetragene Gäste 
Ehrungen 
Verleihung des „Otto-Maack-Gedächtnis- 

Wanderpokals" 
14.15 Uhr Ausmarsch zum Festplatz 

Kieler Straße - Oberstraße - Markt - 
Teichtorstraße - Pankerstraße - Hein-Lüth-
Redder - Vogelberg - Tannenschlucht 

14.45 Uhr Gebet: „Wir treten zum Beten" 

15.00 Uhr Schießen bis zum Königsschuß - Konzert 
Geschossen wird mit Großkaliberbüchsen 
auf den Vogel 

ab 
16.00 Uhr Kaffeetafel im Zelt 

19.00 Uhr Fanfarenrufe 
3 Böllerschüsse von den Höhen 
des Vogelbergs 
Proklamation des neuen Schützenkönigs 
Feierlicher Ausklang des Festes 
mit dem Choral: 
„Ich bete an die Macht der Liebe" 
Fahneneinmarsch 
Anschließend im Festzelt 
gemütliches Beisammensein 
mit Tanz bis 24.00 Uhr 

Mittwoch, 29. Mai 
10.30 Uhr Katerfrühstück im Hotel „Lüttje Burg" 

Ausgabe der Gewinne 

Bürgervagelscheeten 1995 
Pingsien is  vürbi,  de Bürger hebbt  ern grooten  Dag. 
Weckt ward se mit'n „Tromnzelslag". 
„Hein Lüth", dat Lüttenborger Origenal 
marscheert de Straaten op un daL 
De Bürger treckt den Frack nu an, 
Zylinder  op, Musik vür'ran. 
In  de  Dannschlucht op  de Stang, 
sitt de Vagel  un is  bang. 
Een niegen  Künig  mutt nu her 
„Klaus de Dithmarscher" regeert ni mehr 
Nu  fallt ok all  de „Künigsschuß"! 
Hallo!  „Herr Wauter" kümmt  in  den  Genuß! 
Een Polizist,  mit  eenen  „Baart" so wunnervoll. 
Siene  „Purzel", de  pleeg-t  un frisert em doll. 
He hett  ok „Hobbys",  dat  Kegeln is een. 
Aber denn muß't em  mal bi't kooken sehn! 
To Huus is ümmer Sünnschien. 
So mutt dat oh 	Regeern  sien. 
Denn man ran Herr Künig „de staatsche Preuß" 
De Gildebrüder stahl Se  to  Siet. 
De Stadt hett eer bestes Kleed antrocken. 
Von  Kaarturm lüüd  de niegen Glocken! 
Nu  kann nix  mehr  passeern, 
veel  Glück nu bi't  Regeern. 
Alln's Goode,  as  jedes Jahr! 

Herta Asche 
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Lütjenburger Bürger, am Pfingstmontag beginnt wieder unser Bürgervogelschießen. 

ZEIGEN SIE FLAGGE • 
Zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit der Gilde durch Flaggenschmuck während der Festtage! 

iimemmen.  EJZIEM 
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Der Vogel auf dem Weg zum Vogelberg ... 

EzieL 

... und die Gildebrüder folgen ihm. 
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Rückblick 
auf das 
Gildejahr 
1995/96 

In seiner Begrüßung zur 
Jahreshauptversammlung 
der Lü4enburger Schützen-
Totengilde von 1719 konnte 
der Gildeoberst Hans-
Ulrich Strehlow am 1. März' 
1996 feststellen, daß die 
Versammlung ordnungs-
gemäß rechtzeitig einberu-
fen wurde. Dies hatte wohl 
auch eine drangvolle Enge 
im „Bismarckturm" zur 
Folge, die der Oberst aller-
dings als nicht unschädlich 
für das gute Gelingen der 
Versammlung ansah. Gera-
de diese Enge mache warm 
ums Herz, dämpfe die Kri-
tikfreude und bringe einen 
gewissen Durst mit sich. 

Besonders konnte er 
neben der anwesenden 1. 
Majestät ‚Jürgen de staats-
che Preuß" und der 2. Maje-
stät „Klaus de Dithmar-
scher" ebenso die Ehrenmit-
glieder Hein Wauter und 
Helmut Schultz, der auch 
gleichzeitig wie Willi Schö-
ning, Rudi Schwanz, Wolf-
gang Claußen und Helmuth 
Baethe ein Otto Maack-
Gedächtnis-Pokalträger ist, 
herzlich begrüßen. Aber 
auch der Gilderat mit dem 
Vorsitzenden Günther 
Bruhn, der „Adju" Werner 
Schultz sowie die Herren 
von der Presse - Herr Brau-
ne von den Kieler Nachrich-
ten und der Hofberichter-
statter Klaus-Dieter Dehn 
vom Lütjenburger Kurier - 
wurden entsprechend 
begrüßt. In diesem Zusam-
menhang wies der Oberst 
auf die ausführliche 
Berichterstattung in der hei-
mischen Presse im vergan-
genen Jahr hin und bat um 
weiterhin gute Zusammen-
arbeit, insbesondere auch 
um positive Berichterstat- 
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,Dies und Das" - Geschenkideen 	 '-'21thilueziet, 
Verkauf von Fertig- und Rohparkett, Leisten, Kleber, Laminat 	_ 	___ _ _• _ 

Verleih von Schleifmaschinen und Trocknung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
[ 

Zylinders un 	I 
matte Antöch 

giv dat bi 

ZR>UOMM 	Dat Textilfachgeschäft ant Rathus. 	• 

_  	  
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9> Sporttrikots für alle Mannschaften 

D) Sporthosen • Stutzen • Stutzenstrünnpfe 

{_), Sportanzüge für Mannschaften 

Dc Beflockungsarbeiten nach Ihren Angaben 

CD Fordern Sie unser Angebot an! 

SPORTARTIKEL - FACHGESCHÄFT  

'SPORTSTUDIO 
Inh. Gerd Usinger 

24321 Lütjenburg Markt 11 
Telefon (0 43 81) 67 48 Telefax 98 31 

Ford. Die tun was. 

Urlaubsstimmung statt Alltagstrott 
Neu: Escort Cabrio Pacific 

Macht Spaß, ist schnell genug und kostet außerdem nicht die Welt. 

• Temperamentvoller, wirtschaftlicher 1,4 1 PT-E-Motor • Winterfestes 
Schnellfaltverdeck mit beheizbarer Glasheckscheibe • Umfangreiche Sicher-

heitsausstattung, u. a. mit: • Überrollbügel • Fahrer- und Beifahrer-Airbag 
• Sicherheitsgurtstraffer und -stopper • Seitenaufprallschutz • Exzellentes 
Handling und reiche Serienausstattung, u. a. mit: • Attraktiven Sitzbezügen 
• Schwungvollem Cockpit mit Drehzahlmesser • Servolenkung - da kommt 

Freude auf. Und wenn die Sonne lacht, ist offener Fahrspaß garantiert! 

Unser Preis: 31.990,- DM 

Haupthändler • 24321 Lütjenburg Hindenburgstr. 17 • Tel. (04381) 4016-0 
AUTOMOBILVERKAUF REPARATUR-WERK TEILE/MOTOREN/ZUBEHOR DIAGNOST1K-SERVICE 

obj.. 

tung, wenn die Gilde auch 
einmal im „Stillen" etwas 
Positives tut. 

Die, 	nach 	dieser 
Begrüßung und den 
Ansprachen der beiden 
Majestäten servierten, wohl-
portionierten Eisbeine 
stärkten die Teilnehmer die-
ser Versammlung, und so 
konnte man mit erfrischtem 
Geist den weiteren Aus-
führungen des Oberst fol-
gen. 

Wie zu jeder Jahreshaupt-
versammlung wurde die 
ernste Pflicht übernommen 
und der im vergangenen 
Gildejahr verstorbenen Gil-
deschwestern und Gildebrü-
der gedacht. 

Nachdem 1994 die 275- 
Jahrfeier im Vordergrund 
stand, verlief das Gildeleben 
im vergangenen Jahr wieder 
in gewohnte Bahnen. Der 
Oberst konnte berichten, 
daß eine Jahresmitglieder-
versammlung im Soldaten-
heim durchgeführt wurde 
und 10 Sitzungen des Vor-
standes, 3 Sitzungen des 
Gesamtvorstandes und etli-
che Treffen des Festaus-
schusses stattfanden. Alle in 
den Vorstandssitzungen zur 
Wahl anstehenden Gilde-
brüder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. 

Am Gründonnerstag gab 
es traditionsgemäß einen 
sehr geselligen Spie-
leabend, der zwar nicht 
mehr in der „Kömkammer" 
der Fa. D.H. Boll stattfinden 
konnte, trotzdem nahmen 
32 Gildebrüder daran teil. 
Jeder verdiente sich einen 
Preis. 

Die Gilde beteiligte sich 
wieder mit gutem Erfolg an 
der Ausrichtung des Stadtfe-
stes. Der Kaffee- und 
Kuchenstand befand sich 
auch in diesem Jahr vor 
dem Hause unseres Gilde-
bruders Klopp auf dem 
Marktplatz. Einen besseren 
Standort kann man sich 
nicht wünschen, da die 
Benutzung von Mehrwegge-
schirr einen Wasser und 
Stromanschluß erforderlich 

7 - 



iele4 Scitmadiacit 
Baugesellschaft mbH & Co. KG 

91 	 Hoch- und 

idI 	 Tiefbau 
Ulrich-Günther-Straße 20 

24321 Lütjenburg 
Telefon (04381) 7100 

macht. Der Oberst dankt 
hier der Familie Klopp, dem 
Gildebruder Jürgen 
Benthin und den vielen 
Helferinnen und Helfern, 
die den Stand bewirtschaftet 
und mit Naturalien verse-
hen haben. 

Aber auch ein unange-
nehmes Thema mußte Gil-
deoberst Hans-Ulrich 
Strehlow anschneiden. Mit 
der Stadt wurde eine Verein-
barung über die Renaturie-
rung des Tennisplatzes am 
Vogelberg getroffen. Die 
Gilde hatte, von der Stadt 
zeitlich unter Druck gesetzt, 
pünktlich und in dem ver-
sprochenen Umfang Hilfs-
leistungen erbracht, um das 
vorhandene ehemalige 
Gelände des früheren Ten-
nisplatzes in einen Zustand 
zu versetzen, der es erlau-
ben sollte, ein erweitertes 
Gelände für zukünftige Gil-
defeste zu erhalten. Fach-
leute schätzen die Arbeits-
leistungen der Gilde in 
Höhe von DM 10 000,- ein. 
Zutiefst enttäuscht mußte 
sich der Oberst über die 
Stadt äußern. Nicht ein ein-
ziges Versprechen wurde 
eingehalten. Es wurde kein 
Mutterboden aufgefüllt, es 
wurde nicht planiert, und es 
wurde auch nichts an Gras-
saat eingebracht, um eine 
ansehnliche Parkfläche her-
zustellen. Dieses aber war 
versprochen worden, wenn 
die entsprechenden Vorlei-
stungen durchgeführt wür-
den. 

Das alles erinnert an ein 
anderes, früheres, notariel-
les Versprechen: Die Stadt 
wolle „auf ewig" die Tannen-
schlucht für uns hegen und 
pflegen, wenn ein beson-
ders interessanter Bauplatz, 
der sich in Gildeeigentum 
befand, der Stadt überlas-
sen würde. Dieses wurde 
damals so vereinbart. Der 
„Hannibal" wurde auf dem 
ehemaligen Gildegelände 
errichtet. Es bleibt nur zu 
hoffen, daß die Versprechen 
der Stadt nun auch endlich 
bezüglich des Gildeplatzes 

Taxi-Minicar-Zentrale 
Eckhard Wohlert 

Lütjenburg - Telefon (04381) 

1400 + 1600 
Fahrten aller Art 

9-Personen-Bus zum Spartarif 
Krankenfahrten (Vertragspartner) 

Lyj  WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT 
Ne 

eizeig  DER STADT LUTJENBURG mbH 
' 	Geschäftsstelle: Oberstraße 7 • Rathaus • 24321 Lütjenburg 

Telefon (04381) 402070 • Fax (04381) 402024 

Wir bauen und verkaufen : 

• Mietwohnungen  •  Reiheneigenheime 
• Stadthäuser 	•  Eigentumswohnungen 
• Verwaltung von Mietobjekten für Dritte 
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KETTLE  VENEZIA 

i 	1 ERFESTE FREIZEITMÖBEL 
FÜR TERRASSEN, GARTEN- Freizeitmöbel '96 	RESTAURANTS UND CLUBANLAGEN. 

• PFLEGELEICHTE, UV- 

BESTÄNDIGE HOCHGLANZ-

LACKIERUNG 

• ROBUSTE, STABILE KONSTRUK-

TION AUS RECYCLEBAREM, 

SCHLAGFESTEM POLYPROPYLEN. 

• PASSENDE AUFLAGEN AUS DER 

HKS-KISSENKOLLEKTION 

3 JAHRE GARANTIE 

Friedrich Dittmer 
EGN 	Baustoffe • Holz • Baumarkt 
Baupartr9 	 Freizeitmöbel • Gartencenter 

Am Kneisch • 24321 Lütjenburg • Tel. (04381) 5611 

Heizungs- und 
Sanitärtechnik 

Hinrich Kühl 
Inh. Eckhard Kühl 

24321 Lütjenburg 
Plöner Straße 16a 
Telefon (04381) 4995 oder 6169 

Wenn es um Blumen geht! 

7-111u jepIaus 	 
ei*  Lapgfeldt 

	  GARTENCENTER 	 
Neverstorfer Straße 9 

24321 Lütjenburg - Achtung! neue  Telefon-Nr. (04381) 40090 

eingelöst werden. Der Gil-
deoberst konnte nur fest-
stellen, daß er über diese 
Tatsachen sehr enttäuscht 
sei. 

Auch am Pokalschießen 
hatten, im Gegensatz zum 
vorigen Jahr, alle eingela-
denen Gastgilden teilge-
nommen. Aber auch die 
Beteiligung der Gildebrü-
der der Lütjenburger Schüt-
zen-Totengilde von 1719 
konnte gesteigert werden. 

Der Gildeba11 fand tradi-
tionell am Sonnabend vor 
dem ersten Advent statt. 
Sehr gut war die Beteili-
gung, sehr gut war auch die 
Stimmung, die leider zu 
Beginn ein wenig gedämpft 
wurde, weil die Kapelle das 
Schleswig - Holstein-Lied 
leider nicht so spielen konn-
te, wie es von den meisten 
Gildeschwestern und Gilde-
brüdern erwartet wurde. 
Ein Mitsingen war hier lei-
der unmöglich. Eigentlich 
ist es schade, daß solch 
teure Musikgruppen heut-
zutage nicht mehr in der 
Lage sind, gesetzte Noten 
entsprechend darbieten zu 
können! 

Für den Wirt - Gildebru-
der Gerold Redemann - war 
es die erste Veranstaltung 
bezüglich der Gilde. Das 
Essen hat vorzüglich 
geschmeckt, nur der Service 
beim Essen könnte noch 
verbessert werden. 

Der Höhepunkt war wie-
dereinmal die in mühevol-
ler Vorarbeit organisierte 
Tombola. Diese wurde vom 
Festausschuß unter Vorsitz 
von Günther Bruhn zusam-
mengetragen. Dieser Aus-
schuß hat sich im Laufe der 
Zeit als Eingreiftruppe auch 
für besondere Fälle 
bewährt. So konnte er bei 
der Einweihung des „Trink-
paradieses" unseres Gilde-
bruders Jürgen Ladehoff 
seine Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Bei klirren-
der Kälte und kräftigem 
Wind haben sich hier die 
einzelnen Quartiere an der 
kulinarischen Gestaltung 
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Fuhrunternehmen 
mit Kühl- Tank- und 

• Kranfahrzeugen 

• Handel 
mit Industrie- 
Kamin- und 
Brennholz 

. 
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der Eröffnungsfeier des 
neuen Getränkemarktes im 
Gewerbegebiet „Am Hop-
fenhof" beteiligt. Sie haben 
damit einen beträchtlichen 
Gewinn für die Gilde und 
die einzelnen Quartiere 
erwirtschaftet. 

Vertreten war die Gilde 
im vergangenen Gildejahr 
mit vielen Abordnungen bei 
Geburtstagen und Jubiläen, 
beim 'Ältermanntreffen der 
Ostholsteiner Gilden, bei 
Festen der Nachbargilden 
und deren mannigfachen 
Schießveranstaltungen. Wir 
waren präsent beim „Tag 
der Deutschen Einheit", 
dem Volkstrauertag und bei 
etlichen anderen Anlässen. 

Als vornehmliche Aufga-
be hatte sich die Gilde im 
vergangenen Jahr die Wie-
derherstellung der teilweise 
300 Jahre alten Protokoll-
bücher vorgenommen. Das 
Ergebnis lag zur Jahres- 

hauptversammlung vor. Neu 
gebunden und in einer Art 
staubundurchlässiger Kli-
makasetten liegen die älte-
sten und wohl auch wert-
vollsten ersten drei Bücher 
vor. Die Bände sind Blatt für 
Blatt fotokopiert und einge-
bunden. Sie stehen Gilde-
brüdern besonders solchen, 
die über die Geschichte for-
schen wollen zur Verfü-
gung. Die Originale bleiben 
im Safe. 

Die Instandsetzung der 
alten Bücher hat sehr viel 
Geld gekostet, wurde aber 
mit einer großzügigen 
Spende der „Marius-Böger-
Stiftung" unterstützt. 

Bei den anschließenden 
Wahlen wurde Stefan Ber-
natzki zum Fähnrich und 
Jörg Dohrmann und Micha-
el Scheibel zu Fahnenbe-
gleitern, Uwe Christiansen 
zu deren Ersatz bestimmt. 

KARL FREESE 

uverläsärge, 
,„tner  

re  dIll 

Zu uns kommt der 
TÜV jede Woche! 

Ersparen Sie sich Streß und Wartezeiten. 
Bringen Sie Ihren Wagen zur TÜV Abnahme 

und zur AU einfach bei uns vorbei. 
Auf Wunsch checken wir ihn auch vorab 

durch und beseitigen etwaige Mängel. 
Jeden Dienstag und Donnerstag in der Woche. 

AUTOHAUS GIESELER 
ee COM 

24321 Lütjenburg • Kieler Straße 9 
""! Telefon : 04381/7505 und 5631 

Der Gildevogel 1996 über der instandgesetzten Inschrift 
am Sockel. 
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LUXUS UND TECHNIK 
HEXAGON 

Mit 150 ccm Automatikmotor 

Ii 	und Technik vom Feinsten. 
Piaggio Hexagon. 

S VESPA 
ZWEIRAD- 

Autoka Kessal CENTER 
Wehdenstraße 4 - 6, 24321 Lütjenburg 
Telefon (0 43 81) 4954, Telefax 98 37 
Zweirad-Fachhandel mit Reparatur-Service und Verleih 

MOFA • MOPED • MOTORROLLER 
Man 

Der „Adju" macht Meldung vor dem Radzaus. 

Segeberger Volksbank 

040-1 614  
IV' (11 

to Lt 

rr,ice 

-baok ! 

Ihre Fitiate in Lütjenburg, Markt 9, 
24321 Lütjenburg, Tel.: 04381/7616 



Es kommt der Tag, an dem Sie mehr 
als Rente wollen. 

 

Als Ihr guter Nachbar ist die Provinzial 
immer in Ihrer Nähe. 
Eben typisch norddeutsch! 

Bezirkskommissar 
Walter Bluhm 
Plöner Straße 14 
24321 Lütjenburg 
Telefon (04381) 7532 
Telefax (04381) 9644 

Als neuer Schießwart 
wurde Michael Reinke vom 
Vorstand vorgeschlagen und 
von der Versammlung 
bestätigt. 

Die Achtenmitglieder 
Gerhard Pundt, Thomas 
Stieglitz, Gerhard Walter 
und Rolf Baumann wurden 
wiedergewählt. 

Vor Beginn der Jahres-
hauptversammlung hatten 
sich die Quartiere 1 bis 3 
getroffen, um über die Wahl 
des Quartiermeisters zu 
befinden. Auch hier sind 
die alten Amtsinhaber in 
ihren Ämtern bestätigt wur-
den. Es stehen zur Verfü-
gung: für das 1. Quartier 
Jochen Brüchmann, für das 
2. Quartier Rudi Schwartz 
und für da 3. Quartier Joa-
chim Dittmer. Die vorge-
schlagenen Quartiermeister 
wurden durch die Versamm-
lung bestätigt. 

Das Bürgervogelschießen 
fand im vergangenen Jahr 
vom 5. bis 7. Juni statt. Wie 
gewohnt begann es mit 
einem Gottesdienst in der 
Lütjenburger Kirche. Unge-
wohnt und einmalig war 
aber der Ablauf dieses Gott-
esdienstes. Nachdem die 
gußeisernen Kir-
chenglocken im wahrsten 
Sinne des Wortes ausge-
dient hatten, wurden die 
neuen, langersehnten Bron-
zeglocken am 2. Pfingsttag 
in einem feierlichen Fest-
gottesdienst unter reger 
Beteiligung der Kirchenge-
meinde und der Gilde 
geweiht. Dies war ein Ereig-
nis, das so schnell nicht wie-
derkehren wird, denn man 
setzt eine hohe Erwartung 
auf die Lebensdauer der 
neuen Bronzeglocken - für 
die unsere Gilde auch einen 
namhaften Betrag stiftete - 
voraus. 

Am Nachmittag des 2. 
Pfingsttages trafen sich die 
Gildebrüder auf dem Markt-
platz. Hier fand ein Platz-
konzert mit dem 1. Trom-
melschlag statt. Von dort 
zogen sie mit der Musik und 

PR elf VINZIAL 
Partner der 4 Finanzgruppe 

	
Alle Sicherheit für uns im Norden 

j:1) az biezialyie 2,/ . (i. 2eru Jeleo") fe 1 3e n 
courbe am 31.3149 1977 bei 12errleem 

Wetter in altej TrabItioAeteiert--. 
Unzen langten/4er Gilbebnuber 

tealter 
 -geit) t  au z bem 21u9rtien12olte mit Ina Gebdick.  

ben12enacyenzi2umpf uon er )tetrifge 
unb coA biemil-  de 
/ tem/Walter begtottte 

rn tne Clyonift ber Gabe avernommen 
De letzte Schuß,,  de knallt, 	Undennto uns aller Freide: 

cle letzte Knall verhallt. 	Vildebroder Walter Heide!" 

"Wer ist Köni f" hört- mar* wispern 	lin he röpptdo ganz spontan : 

Grote Spannund-hörst doll- knistern? "Na, dat ward wie aberslehn!" 

O6beebeAenTeeted3ung erfolgte 
initnimezenbeit bee eietimtomen-
beß unb bee Akme biereieree , tinzugemun2 unb laberreftbunA 
bererenurlenbe. 
ue.ER/Affmeririegiprod446<neitzof 
ftyreee iderzsrioble. 
Zer.eviaitc;91e 
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LÜTJENBURG 
Markttwiete 10, Tel. (0 43 81) 94 60 

UHREN 
SCHMUCK 
BESTECKE 

TRAURINGE 
GESCHENKARTIKEL 

NACHTMANN-KRISTALLE 
POKALE 

OMEGA • TISSOT • ORIENT • ANKRA • WMF 
R & B • WILKENS • BSF • AUERHAHN 

Ilnur (eiekarr guß btm jQuarde 

Nmewumm 
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mib orn nle etbutunkonig 

ßito Vtin & Omitimt 
mhozElolöent3urb ber gener uhmummen . 

/ tat ult gerne yirmtb-bee!' 
un Dor ßnek be m be enge 
zoelnan toer be,oaer opot2een, 

üothunßlIJ fioLbaNeintei 
/ / Zei btr bteenitethiriuns erfolg t - 
enormlief- b Momtvorstan -- 

baunbb9 Oüberatee relerlibe 
inetbreibun2 unb tiberreidlun2 
bei' ibrenuriambe. 
etyterd,bera‘ be 
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/ 

%mto t imt brintrlinterecbrift. P 
LAENBURG, DEN 2;.3UNI 1970 

,j7ets 

en ihtt1) be etetobe, eorb bt p p 
Un deo nu WI; mal 
eleuevimun5vveruneejobr,, 

1, men Dm motzt Btbon otirtz laor! 

dem neuen Vogel in die 
Tannenschlucht, wo dieser 
nicht gerade ohne Schwie-
rigkeiten an seinem Platz im 
Kugelfang befestigt werden 
konnte. Sein Gewicht ließ 
schon erahnen, welche mas-
siven Kräfte walten mußten, 

um ihm den Garaus zu 
machen. 

Nach einem gemütlichen 
Zusammensitzen im Fest-
zelt, marschierten dann die 
Gildebrüder zum Markt 
zurück. Hier löste sich der 
Zug auf und einige Unent-
wegte zogen dann noch wei-
ter um die gerade errichtete 
Ehrenpforte des Königs 
abzunehmen. 

Am Pfingstdienstag den 
6. Juni wurden die Lütjen-
burger bereits um 6.00 Uhr 
mit dem 2. Trommelschlag 
und drei Böllerschüssen 
vom Vogelberg geweckt. 
Ausgeruht und im feinsten 
Gildeanzug trafen dann ab 
7.30 Uhr die Gildeteilneh-
mer im „Caft. am Markt" 
ein. Es folgte sodann der 
Marsch durch die Stadt, bei 
dem am Rathaus der Bür-
gervorsteher und der Bür-
germeister und am Königs-
hause die Majestät „Klaus de 
Dithmarscher" und der vor-
jährige König. ‚Jürgen yun 
de Leedertafel" abgeholt 
wurden. Am Ehrenmal 
wurde ein Kranz niederge-
legt, und dem DRK-Alten-
heim und der Grundschule 
ein Besuch abgestattet. Es 
ist sehr schade, daß der 
Umzug in der Plöner Straße 
nur bis zur Grundschule 
führt und nicht weiter bis 
zur Einmündung der 
Schönberger Straße. So 
bekommt der süd-westliche 
Teil Lütjenburgs nichts 
mehr von unserem Gilde-
fest mit. 

Im Soldatenheim „Uns 
Huus" wurde dann der fest-
liche Kommers abgehalten. 
Viele Gäste waren eingela-
den, darunter auch Abord-
nungen der Gilden aus Plön 
und Darry sowie der Bun-
deswehr in Lütjenburg und 
Todendorf. Gleich zu 
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Beginn aber konnte Gilde-
oberst Hans-Ulrich Strehlow 
Pastor Bleibom mit einem 
Scheck über 500 DM für die 
neuen Gocken überra-
schen. 

Bürgervorsteher Harald 
Brandt hielt, wie jedes Jahr, 
eine gekonnte plattdeut-
sche Rede in deren Schluß-
teil er um ein Aufnahmefor-
mular der Gilde bat und 
welches er auch umgehend, 
unter kräftigem Beifall der 
Versammlung ausfüllte. 

Majestät „Klaus de Dith-
marscher" bedankte sich bei 
den Gildemitgliedern für 
die bevorzugte Behandlung 
während seines Regierungs-
jahres. Diese wollte er auch 
zu hause einführen aber lei-
der hatte seine Familie da 
nicht mitgemacht. 

Vor der geöffneten Lade 
wurden die neuen Rekruten 
Stefan L'emke, Dirk 
Broschk, Gerold Redemann 
und Bügervorsteher Harald 
Brandt aufgenommen und 
die Rekruten Jens Holbeck, 
Uwe Odenn, Volker Ambro-
sius und Thomas Langholz 
freigesprochen. 

Ausgezeichnet wurden 
Karl Petelkau für 40 sowie 
Gerd Timmann und Sieg-
fried Klopp für 25 Jahre Mit-
gliedschaft in der Gilde. 

Den Höhepunkt dieser 
Versammlung bildete aber 
die Verleihung des „Otto-
Maack-Gedächtnis-Pokals" 
an Gildebruder Rainer 
Dose. Er erhielt ihn aus den 
Händen seines Vorgängers 
Siegfried Meyer. Rainer 
Dose hat sich unter ande-
rem durch die Mitfinanzie-
rung . rung der heuen Gildefahne 
und der Hein Lüth-Uni-
form verdient gemacht. 

Obwohle er gerade erst 
vor der Gildelade als Rekrut 
aufgenommen wurde, mel-
dete sich „Gildebruder" 
Harald Brandt nochmals zu 
Wort, dieses mal aber als 
Gilderedner. Er hielt eine 
sehr launige Rede auf unse-
re Majetät „Klaus de Dith-
marscher", in der er immer 
wieder betonte, wie bedäch- 

Ihr 
Opel-Fachbetrieb in 
Lütjenburg bietet an: 
• Neuwagen 

• Gebrauchtwagen 
(inkl. Car-Garantie auf Wunsch) 

• PKW-Ankauf 

• Finanzierung und Leasing durch die Opel Bank 

• Wartung und Reparatur aller Fabrikate 

• Unfallinstandsetzung 

• Reifenservice 

• ASU-Untersuchung 

• Dekra-Untersuchung 

• Ersatzteile- und Zubehör-Verkauf 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
beim Team vom: 

	 Autohaus 
BARZ,ZÜLNGmwi 

Lütjenburg • Am Hopfenhof 2 • Tel. (04381) 8642 

jTT 

OMNIBUSBETRIEB 
Inh. Alexander Kühl • Kfz-Handwerksmeister und Kfz-Elektromeister 
Ulrich-Günther-Straße 4, 24321 Lütjenburg, Telefon (0 43 81) 4382, Fax (0 43 81) 16 92 

Ausführung aller Sonder- und Gesellschaftsfahrten 
mit modernen Bussen in allen Größen. 
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DELIKATE FISCHPLATTEN FÜR ALLE GELEGENHEITEN!- 
	, i 

Unsere bekannten Fischspezialitäten sind auch im Restaurant „Seekrug" erhältlich! 	;...e.'f' 
L 	 1 

V OtA KONDEN 
Rund 13 MO onen Menschen in 
Deutschland haben mehr von ihrer 
Bank: Sie sind dort Mitglied und 

'Teilhaber. Das bieten nur die 
-^h2ttlichen Banken. 

tig doch so ein Dithmar-
scher seinen Pflichten nach-
kommt. Der Gildeoberst 
mußte zugeben, daß es ein-
malig wäre, gerade in die 
Gilde aufgenommen zu sein 
und dann aber eine solch 
gekonnte und mit Geist ver- 

setzte Gilderede auf „Platt" 
vorzutragen. 

Nachdem die Gildebrü-
der durch ein kräftiges Mit-
tagessen und einige „klare 
Getränke" gestärkt waren, 
konnte der Abmarsch zum 
Vogelberg erfolgen. Dort 
wurde dann bei bestem 
Vogelschießerwetter der 
„Kampf mit dem Vogel" auf-
genommen. 

Doch der Vogel erwies 
sich als zäh und er wollte 
einfach abgeschossen wer-
den. Nachdem gut 1400 
Schuß abgegeben wurden 
konnte Gildebruder Dieter 
Frank den Rest des Vogels 
herunterholen. Der Königs-
schuß viel auf die Schieß-
nummer 55. Er schoß die 
Königswürde für Gildebru-
der Jürgen Wauter, der 
empfing seine aus Bayern 
stammende Gattin mit den 
Worten: „Du wolltest einen 
Preußen, jetzt hast Du einen 
König." 

Das Katerfrühstück am 
darauffolgenden Mittwoch 
erwies sich wieder einmal 
als gelungener Abschluß 
unseres Gildefestes. Mit 
hohem Niveau, vielem Geist 
und Witz wurden über den 
Ablauf des vergangenen 
Vogelschießens diskutiert. 

Pünktlich, vier Wochen 
nach dem Bürgervogel-
schießen, fand die feierliche 
Einschreibung in das golde-
ne Buch der Könige im 
Gasthaus Schröder in Beh-
rensdorf statt. In dieser Fest-
sitzung des Gesamtausschus-
ses konnte Gildebruder Jür-
gen Wauter sich als ‚Jürgen 
de staatsche Preuß" eintra-
gen. 

Möge sein Nachfolger, 
der in diesem Jahr die 
Königswürde erreichen 
wird, mit der gleichen 
glücklichen Hand regieren. 



dicte4ei't  efot.  ng,11Ü3 Mulm 
c6j-Q,62,' 	 Kieler Straße 32, 2322 Lütjenburg 
giViZeit- und Agegnungsstlitte 	Telefon (0 4381) 80 78 

Wir wünschen allen Gildebrüdern 
und einen guten Verlauf des 
Festkommers'. 

Euer Gildebruder Redemann 

Höppner • Maack 
Inh. I. u. M. Wohlert 
Gegründet 1896 

Lütjenburg 
Oberstraße 4, Telefon 4997, 

Fax 4897 

III  Sanitär-Technik 

• Bauklempnerei 

• Bedachung in 
Zink und Kupfer 

verschiedene Titel 

stehen zur Verfügung! 

Hiervon besorgen wir für Sie über Nacht 

jedes Buch! 

Einige 1000 davon haben wir auch vorrätig. 

BUCHHANDLUNG 
AM RATHAUS 

Inh. Harry Kunz 

24318 Lütjenburg 

Postfach 1144 Tel. (04381) 4969 

I I 	 1-7 
? 	j 	tite 	. e 

1ttheilt 
CD's von Rheell.% bis MP 
jetzt auch in Lütjenburg! 

Im Angebot: CD% ab DM 11111U  
Viele HIFI-Einzelstücke zu SONDERPREISEN! 

lePai Knoff OHG 
	Lübecker Straße 8 	 
24306 Plön • Telefon (04522) 2289 

	  Posthofstraße 	  
24321 Lütjenburg • Telefon (04381) 7892 

Fax (04381) 5592 

?2 	 ?.• Ike .11.A 	
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• f. 	• 	 jh 	e  A t,4 

fireelriteleittlititolf 
- 16- 



III 

Auch die Grundschule wurde wieder besucht. 

•••IMI•IIIII• 
g 	44. 

GETRÄNKEABHOLMARKT 
ie944 te 4clize.me äZitieidue 

BIERVERLAG 
MINERALWASSER 

SPIRITUOSEN 

malerarbeiten 
bodenbeläge 
gerüstbau 
wärmedämmung 
betonsanierung 
garcJinen • dekorative 
handwerkstechniken 

sauerberg 
malereibetrieb gmbh 
neverstorfer stroße 23 
24321 Iütjenburg 
tel. (04381) 6670 +7818 
fax 5455 

Der stolze Löffelbrettträger (Uwe Christiansen). 

Parkett - Paneele - Türen 
• Besuchen Sie die Ausstellung • 

in unseren Geschäftsräumen! 

Gunnar Biedermann • Thorsten Johannsen 
Ulrich-Günther-Str. 8 • 24321 Lütjenburg Tel. (0 43 81) 4 01 50 • Fax 45 56 
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GULLY R0iseaüro 
Bus-, Bahn-, Schiffs-, Flugreisen 

Teichtorstraße 1 • 24321 Lütjenburg 
Tel. (04381) 1749/8724 • Fax 9660 

eetee 
Hapag-Lloyd Flug ' s 

0 Condor 

Lufthansa 

UNSERE NEUEN REISEVERANSTALTER 
COMPUTER SOFORTBESTÄTIGUNG 

NEU - NEU NEU 
Theaterticket 

für Deutschland und weltweit 

"Klaus de Dithmarscher" empfängt die Gildebrüder 
unter der Ehrenpforte. 

Jürgen de staatsche Preuß" bei der feierlichen Einschrei-
bung in das goldene Buch der Könige. 
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1 	Obsthäuschen am Markt 
1 	Holger und Edith 

NN 

SCHMUTZ 
I Lütjenburg — Markt 21 — Tel. (04381)7252 

1 	Jetzt Gesundheit tanken — 
I 	Qualität kaufen! 

1, 	Obst - Gemüse - Südfrüchte 
I Frische Salate für's kalte Büffet 
L 	 MIM J 

Vogelscheeten 
Wenn to Pingsten Blomen blühn 
un de Böm sünd wedder grön, 
denn ward Vogelscheeten fiert, 

wie siek dat bi uns gehürt. 
Wenn de Dunnerbüxsen knallt 

un de Rest vum Vogel fallt, 
is de niege König dor 

für een ganzet Gildt johl: 
Wunnerbore Stimmung is dat hier - 

noch een Köm, noch een Bier! 
Wunnerbore Stimmung is dat hier 

un so mut't ok sien, 
op uns zeig' Gildefier 
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Siemens 
AEG•Miele 

Service vom 	Das heißt 
ersten Tag an 

für Haushalt 	für Sie:  
und Gewerbe! 	Kurze 

■ Trockner Reparaturzeit 

■ Waschmaschinen ■ Zeitersparnis 

■ Geschirrspüler ■ Geringe 

■ Herde Anfahrtszeiten 

■ Bügler ■ Schneller Wieder- 

> Warmwassergeräte einsatz der Geräte 

■ Gefriergeräte ■ Reduzierte 

■ E-Heizungen Reparaturkosten 

Reparatur aller gängigen Fabrikate 
Verkauf von Groß- und Kleingeräten 

Ihr Spezialist für alle elektrischen Beleuchtungsanlagen 
inclusive Wohnraumleuchten 

bi__ 	 in 
mimtim 1:13111441.111eläfflif#deMA 

24321 Lütjenburg • Plöner Str. 33 • Telefon 04381/9445 • Fax 9495 

Geführt vom „Adju", nimmt der Gildeoberst die Front 

der angetretenen Gilde ab. 

Siegfried Meyer überreicht seinem Nachfolger 

Reiner Dose den "Otto-Maack-Gedächtnispokal". 

Taxi-Minicar-Zentrale 
August Nüser 

Tag + Nacht (0 43 81 ) Tag + Nacht 

8001 • 6868 
Fahrten aller Art - Krankenfahrten 

6- und 9-sitziger Bus 

Lütjenburg - Auf dem Kamp 30 

7dnzawitamn 
CaK - Restaurant 

Niko Johannsen 
24321 Lütjenburg - Telefon 043 81/7921 

. 	 . _ _..... 

....- ...... 
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TEXTILPFLEGE 
zwischen den Meeren 

PIPER - gegr. 1868 
Inh. Andre Holk 

TEXTILREINIGUNG • WÄSCHEDIENST 

VORHANG- UND GARDINENSPEZIALPFLEGE 

TEPPICHREINIGUNG 

24321 Lütjenburg • Neuwerkstraße 3 
Telefon (0 43 81) 86 17 • Fax (0 43 81) 46 69 

Mein Schleswig-Holstein 

Fern im hohen Nord' liegt ein kleines Land 
wo ich am weiten Meer so gerne stand, 
wo der Nordsturm braust mir mein Abschiedslied 
und wo die Buchen rauschten, als ich schied: 
Das ist mein Holstein, mein Schleswig-Holstein, 
das ist mein Heimatland am Meeresstrand. 
Das ist mein Holstein, mein Schleswig-Holstein, 
das ist mein Heimatland am Meeresstrand. 

Wo in Sturm und Not niemand ist verzagt 
und wo ein jeder gern sein Leben wagt 
für den anderen, wenn er in Gefahr, 
und die Menschen reden rauh, doch wahr: 
Das ist mein Holstein, mein Schleswig-Holstein, 
das ist mein Heimatland am Meeresstrand. 
Das ist mein ... 

In der weiten Welt hast du schönen Klang. 
o du mein Holstein fern am Meeresstrand; 
fragte man mich oft, was mein Heimatland, 
gab ich Antwort stolz, indem ich sang: 
Das ist mein Holstein, mein Schleswig-Holstein, 
das ist mein Heimatland am Meeresstrand. 
Das ist mein ... 
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Wir verkaufen und reparieren: 
• TV - HiFi - Video 	•CB-Funk - Betriebsfunk 
• Microwellengeräte 	• Autotelefone - Telefone 
• Braun + Philips Rasierer 	• Anrufbeantworter, Faxgerä- 
te 	

— 	—7. UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag - Freitag 	8.30 - 18.30 Uhr 
Samstag 	 8.30- 13.00 UM4, 

MASTER'S BRINGT'S! Zuverlässigen Rundum-Service. 
Individuelle Fach-Beratung. Nur erste Markenqualität. 
Tolle Preise. EINFACH MASTERHAFT! w  TV • H ilF1 • VIDEO 1,79  

Master's  
Am Hopfenhof 7 . 24321 Lillenhuf g 	Tel. 04381/7791 • For 418118 

China Restaurant 

»b FL « 
Montags bis freitags: 

PREISWERTER 

MITTAGSTISCH 
mit Vorsuppe ab  10 ,  

C • Alle Gerichte • 
auch außer Haus , 

Öffnungszeiten: Täglich 11.30 - 14.30 Uhr 
und 17.00 - 23.00 Uhr 

24321 Lütienburg, Kieler Straße 233 

Telefon 04381/8256 
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Finanzierung und Inzahlungnahme möglich  - 
LIEFERUNG FREI HAUS! 

inkl. kostenloser 1. Inspektion 

FAHRRADHAUS  v,,,heiew 
Auf dem Hasenkrug 2a • Lüljenburg 

- 	Telefon (043 81) 46 90 
• Veloring-Partner• 
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... für jeden Gaumen etwas Besonderes! 

LÜTJENBURG 
Täglich ah 7.00 Uhr geiniet ! 

Stephan Lemke, Dirk Broschk, Gerold Redemann und 
Bürgervorsteher Harald Brandt werden als neue Mit-
glieder aufgenommen. 

Cat 

„c3titt cntieteettgkube" 

e  , 
ead  Ele 

Cobol. 	Restaurant 
efeics 

Hohwacht • Möwenweg 10. 12 04381/9417 

In unserem Cafe - Restaurant - Eiscafe servieren wir Ihnen 
Nudelgerichte, Backkartoffeln, Frische Salate, Matjes, 

Desserts und Kuchen. 
Alle Gerichte können Sie auch thermoverpackt mitnehmen. 

Besuchen Sie uns doch einmal . 

Durchgehend warme Küche 
von 12.00 bis 21.00 Uhr 

Mek)ekxAe4b(ed(b 4-6 4-b 
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• GETREIDE 	• SÄMEREIEN 
• FUTTERMITTEL • PFLANZENSCHUTZ 
• DÜNGEMITTEL • KOHLEN • HEIZÖL 
• SAATGETREIDE • LANDWIRTSCHAFTL, 

BEDARFSARTIKEL 
RAIFFEISEN 
Ein- und Verkauf e.G.Lütjenburg 
Zweigstellen in Hohenfelde und Nüchel  

Gieschenhagen Telefon (0 43 81) 60 11 
Hohenfelde Telefon (0 43 85) 350 
Nüchel Telefon (0 45 23) 30 68 

Telefax (0 43 81) 95 41 

Gebet und Choral 
Vor dem Schießen auf den Vogel, tritt die Lütjenburger 

Schützen-Totengilde von 1719 zum Gebet an. Dabei wird 
ein Dankgebet gesungen, dessen Herkunft und Sinn hier 
einmal erklärt werden soll. Es ist bekannt unter dem Titel 
„Wir treten zum Beten". 

Sein Ursprung liegt in Holland. Der niederländische 
Originaltext: „Wilt heden nu treden voor God den Heere," 
ein Dankgebet für die 1586 mit englischer Hilfe über die 
Spanier erfochtenen Siege, und die Melodie stehen in dem 
1626 zu Haarlem erschienenen „Nederlandtsch 
Gedenckclanck" des Ratsherren Adrian Valerius zu Veere 
(gestorben 1625). In diesem Werk werden die Ereignisse 
des ruhmvollen niederländischen Befreiungskrieges (1568 
- 1625) in 79 einstimmigen Liedern mit Lautenbegleitung 
besungen und durch historische Anmerkungen erläutert. 
Die Melodien hat der Dichter bekannten niederländi-
schen, englischen, französischen und italienischen Weisen 
seiner Zeit entlehnt. Bei unserem Lied handelt es sich um 
eine niederländische Weise. 

In Deutschland hat das Lied, nachdem es durch Eduard. 
Kremser 1877 für Männerchorgesetzt worden war, eine 
außerordentliche Verbreitung gefunden. Der 1901 erschie-
nene, sehr kämpferisch wirkende deutsche Text stammt 
von Karl Budde: 

Niederländisches Dankgebet 

Wir treten zum Beten vor Gott den Herren, 
ihn droben zu loben mit Herz und Mund. 
So rühmet froh seins lieben Namens Ehren, 
der jetzo unsern Feind warf auf den Grund ... 

Wohin, wenn man gut essen will? 
und es geht so weiter, bis es in der vierten und letzten 

Strophe endet: 

Wacht, flehet, bestehet, im guten Streite, 
mit Schande in Bande der Sünd nicht fallt! 
Dem frommen Volk gibt Gott den Feind zur Beute, 
und wär noch so groß seins Reichs Gewalt. 

GASTHA 

SEH 
US 

•  
ROCER  

Behrensdorf - Hohwachter Bucht 

Telefon (0 43 81) 94 24 + 95 61 

Täglich von 11.00  -  14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 
-  Donnerstag Ruhetag! - 

Wählen Sie aus unserer großen 

SPARGELKARTE! 
Außerdem empfehlen wir in diesem Monat: 

handgezogene holl. Matjes 
und Maibutt 

TSV-Gaststätte ate  

Iiittjenlburg 
Räumlichkeiten für Veranstaltungen 
aller Art bis 120 Personen. 

Ausreichende Parkmöglichkeiten 
vorhanden! 

Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag ab 17.30 Uhr 
Sonntags Frühschoppen ab 10.30 Uhr 
Warme Küche bis 23.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag 

Inh. P. Horlitz 
Kieler Straße 34 (gleich neben dem Sportplatz) 
Telefon (04381) 6100 + 9707 
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• Holsteiner Landschinken 
• Holsteiner Landmettwurst 

aus eigener Räucherei 
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Wir treten zum Beten vor Gott den Gerechten 
er waltet und haltet ein strenges Gericht; 
er läßt von den Schlechten nicht die Guten knechten 
sein Name sei gelobt, er vergißt unser nicht. 

Nach der Königsproklamation wird von den angetrete-
nen Gildebrüdern der Choral „Ich bete an die Macht de, 
Liebe" gesungen. 

Dieser Choral entstammt der Feder des russischen Kom-
ponisten Dimitrij Stepanowitsch Bortnjanskij. Er wurde 
1751 in Gluchow im Gouvernement Tschernigow geboren. 
1769 ging er nach Italien und ließ sich dort in Musik aus-
bilden. Zehn Jahre später kehrte er nach St. Petersburg 
zurück . Dort schrieb er sehr viele kirchliche Konzerte, 
Opern, Sinfonien und Kammermusiken und starb dort am 
7. Oktober 1825. 

Seine Musik war beeinflußt vom Mythos der russischen 
ieeele und dem leichen musikalischen Empfinden der Itali-

ener. Sein: 
„Chvalite Giispoda snebes, chvalite Egov zrysnich. Alliluia" 
( Lobet den Herrn vom Himmel, lobt ihn in der Höhe, 

halleluja.) 
fand als Choral bald große Verbreitung im zaristischen 

Reich. Russische Kriegsgefangenen sangen ihn während 
deutsche Soldaten am Zapfenstreich teilnahmen. Leicht 
wurde ein deutscher Text für diese russische Melodie 
gefunden und der Choral „Ich bete an die Macht der 
Liebe" war in den Zapfenstreich übernommen. 

Auch die Lütjenburger Schützen-Totengilde führte 
nach Abschluß des Gildefestes früher einen vielleicht auch 
gekürzten Zapfenstreich auf dem Marktplatz aus, zu dem 
auch ganz feierlich dieser Choral Bortnjansskijs erklang: 

Ich bete an die Macht der Liebe, die sich in Jesu offenbart. 
Ich geb mich hin dem freien Triebe, 
wodurch ich Wurm geblieben ward. 

re%  Ich will, anstatt an mich zu denken, 
ins Meer der Liebe mich versenken. 

Schön ist es, daß dieser ausdrucksvolle, feierliche Choral 
auch heute noch nach der Königsproklamation gesungen 
wird. 

Die Melodie dieses niederländischen Dankgebetes ist 
uns erhalten geblieben. 

Der Text aber hat sich im Laufe der Zeit gewandelt wird 
von uns so gesungen: 

„,...„ •• 
L • 
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Fachgeschäft für Fleisch- 
und Wurstwaren 

am Markt in Lütjenburg, 
Telefon 04381/4349 

Über 

: . J8a h5ree  e 	IHR HAARPFLEGER 
--b-L ,  .. 	• Karl Wilhelm 

r K Rohmann ,.. .,,, ..,,..„2 	 liv  
R FRISEURMEISTER • HERREN 

Oberstraße 3, 24321 Lütjenburg 
Telefon (0 43 81) 12 57 

Kurt Poustion Gmb. 
Geschäftsführer Dieter Tietze 
Ausführung von Maler- und Glaserarbeiten 
Farbenfachgeschäft • Bodenbeläge. Bildereinrahmungen 

24321 Liitjenburg • Plöner Straße 16 
Fax 32 49 • Telefon (0 43 81) 	 76 CI4 

23 - 



ae--11110RST 
•  ERAIEFBE 

r-Fhesen 	24321 Lütjenburg 
6,Fach ,schäft Tel. 04381/8571 

Fax 04381/5493 

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister 

Verlegung sowie sämtliche 

`,57e 	Reparaturen 
A von 

Fliesenarbeiten A 

Lausche, Herz, 
vertrauten 
Klängen ... 

Bei unseren Recherchen 
zu den vergangenen Kinder-
vogelschießen sind wir auf 
so viele interessante Hinwei-
se über die damalige Haupt-
schule mit Aufbauzug, 
deren Leiter Arthur Volk 
und seine vielen Aktivitäten 
im Rahmen seiner Schullei-
tertätigkeit gestoßen. Wohl 
alle Lütjenburger, die nach 
1935 bis zu seiner Pensio-
nierung im Jahre 1967 hier 
eingeschult wurden, können 
sich mit Sicherheit an ihn 
erinnern. 

Arthur Volk, der 1935 als 
Lehrer nach Lütjenburg 
kam, war die Triebfeder des 
Kindervogelschießens in 
unserer Stadt. Er hat es mit 
großem Fingerspitzenge-
fühl verstanden die Kinder, 
deren Eltern und sein Leh-
rerkollegium für dieses Fest 
zu begeistern. Das Kinder-
vogelschießen hatte damals 
den gleichen Stellenwert 
wie das eigentliche Bürger-
vogelschießen der Schüt-
zen-Totengilde. In der vor-
jährigen Ausgabe haben wir 
ausführlich über das hiesige 
Kindervogelschießen 
berichtet. 

Dennoch wollen wir jetzt 
noch einmal die Erinnerun-
gen an die entfernte Schul-
zeit wachrufen. 

Geboren wurde Arthur 
Volk am 27. Januar 1902 in 
Kiel-Gaarden. Nach dem 
Besuch der Fröbelschule 
absolvierte er 1922 ein Leh-
rerseminar. Am 16. Oktober 
1924 kam er als Junglehrer 
nach Burg auf Fehmarn. 
Auch dort hat er seine Spu-
ren hinterlassen, denn von 
jedem Lehrer wurde erwar-
tet, daß er in einem Ehren-
amt tätig wurde. Volks Studi-
enkollege Georg Laage wid-
mete sich sein Leben lang 
der Schulbibliothek sowie 
dem Archivwesen. Arthur 
Volk aber, der schon 
während der Studienzeit 
seine musische Begabung 
erkannte, gab an der dorti-
gen Volks- und Mittelschule 
Gesangunterricht, über-
nahm schließlich den Bur-
ger Männergesangverein 
und gründete 1928 ein 
Mandolinenorchester und 
einen Singkreis. 1925 
schrieb Volk auf den Text, 
des von dem Heimatdicht-
ers Peter Wiepert verfaßten 
„Heimatlied", eine neue 
Melodie, die heute noch 
von dem Männergesangver-
ein Burg gerne gesungen 
wird. 

1935 wechselte Arthur 
Volk an die Lütjenburger 
Volksschule. Auch hier wid-
mete er seine Freizeit sofort 
der musischen Betätigung. 
In Lütjenburg gründete er 
ebenfalls ein Schüler-Man-
dolinenorchester. Viele Lüt-
jenburger haben von ihm 
ihre musikalischen Grund-
kenntnisse erworben. Von 
1940 bis 1943 und von 1945 
bis 1948 übernahm Arthur 
Volk die Schulleitergeschäf-
te von Rektor Kruse, weil 
dieser durch den Krieg und 
die Gefangenschaft sein 
Amt nicht ausführen konn-
te. 1948 kam es aber zu  

einer merkwürdigen Amt-
senthebung als stellvertre-
tenden Rektor. In einem 
Kommentar zu der Angele-
genheit ist vermerkt, daß 
der Schulleiter, Arthur Volk. - 
im Herbst 1948 von dereilL 
Schulleitertätigkeiten ent-
bunden wurde, da er gegen 
Anweisungen der Besat-
zungsmacht verstoßen 
hatte. 

Die Vorwürfe lauteten 
wie folgt: 

1. Es ist verboten in 
Marschkolonnen zu mar-
schieren. 

Volk hatte die Schüler in 
Marschkolonne mit Blu- 

Arthur Volk mit seinem Lütjenburger Mandolinen-
orchester (1936) 
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Uber 10 Bäder 

erwarten Sie in unseren neuen 
Ausstellungsräumen.  ,* 

Naßzelle ade. Erleben Sie 
die Erlebnisinsel Bad ... 

BESCHRMUNGEN 

OCa 
VERKEHRSIMITEIMERBUNG 

Johnk 
 

Inh.: Guido Jöhnk 

Beschriftung 
und Design 

24321 Lütjenburg • Ulrich-Günther-Straße 14 - 18 
Telefon 04381/41 83 22 • Fax 6953 

menbügel und allem was 
dazugehörte durch die 
Stadt zum Kindervogel-
schießen am Bismarckturm 
geführt. 

2. Es ist verboten Fahnen 
zu zeigen bzw. mitzuführen. 

Volk hat die Schulfahne - 
mit Bienenkorb auf der 
einen Seite und Stadtwap-
pen auf der anderen Seite - 
voraustragen lassen. 

3. Es ist verboten Reden 
mit militaristischen Tenden-
zen zu halten. 

Volk hat zum Abschluß 
des ersten Kindervogel-
schießens nach dem Kriege 
bei der Verabschiedung der 
Teilnehmer der Hoffnung 
Ausdruck gegeben, daß sich 
die Zeiten im nächsten Jahr 

li soweit normalisiert haben 
und wieder - der Tradition 
entsprechend - mit der 
schuleigenen Armbrust auf 
den Vogel geschossen wer-
den darf. 

Obwohl Arthur Volk 
weder Mitglied der NSDAP 
noch einer ihrer Unter-
gruppierungen gewesen ist 
und er sich somit über allen 
Zweifel erhaben glaubte, 
reichte sein Verhalten aus, 
an seiner Zuverlässigkeit zu 
zweifeln. 

Es ist davon auszugehen, 
daß eine Denunziation bei 
der britischen Besatzungs -

kommandantur in Plön 
'"- erfolgte. 

cEr 

Rau + ö Schubert GbR 

Sanitär- u. Gasheizungstechnik 
Bauklempnerei 

Lütjenburg • Am Hopfenhof 8 (neben ALDI) • Tel. 04381/5688 

- 25 - 



Unter diesen schweren 
Vorwürfen litt er noch 
lange. Obwohl er seit dem 	 Fahrschule Hoffmann Herbst 1949 die Schulleiter- 
stelle ohne entsprechende 	 Kieler Straße 4,24321 Lütjenburg 
Vergütung 	weiterführte, 

Telefon 04381/8685 wurde er nicht für dieses 
Amt bestätigt. Auch sein it 	

, 	 A  iii 
, 

Amt als neu ernannter Rats- 
herr der Stadtverordneten-  	 w 	;  •  .--) 	(.‘• 

versammlung wurde ihm 
hinderlich. Wahrscheinlich, 
durch das Bemühen des 
damaligen 	Schulrates 	 2.3. Xlit8÷1- a/rn 9 uecA: iqdl 
Bothe, kam Arthur Volk 
doch noch zu seiner Schul- 	 . 	 , 
leiterstelle. 	 'ii.z6e.. 	dix.n•,./L, , 	 , '..  •Z  ..  /  ,/,, jÄj,  

	

jetzt konnte er sich wirk- 	 I 	 1 	 I 
CM. i 9:  •  z)tatt  . 

lich frei für die Lütjenbur- 
ger Volksschule mit Aufbau- 	‚I. getcr WZto,- CA £4/2.Zfit hxzP. eitin fiaiin. Lt/71g ,c7i,e 7zi,2£1 

'49 zug entfalten. dt  Ekenter  du, A h t t u e : war..X. dean eife, 09,2.6 te  dez_ 
Als erstes gründete er 

,d6zirtze ', derb (num_ urz Arnunila - i•ezette zrzLZ-  /9/Vet .er& , ax.x.d einen Schülerspielmanns- 
zug. Diese „Ersatzkapelle" 	tat.,  Sedec / t i c v )1. c Z. , uod dwcuriectze 7(211/r 0/772_ .2(41exittie Aznztaff z/172 

hat jahrelang nicht nur das 	dcz.c.• — Ee ixe- alee aijd /SO-  ,cezrn, da-, rozciaz .04.n• Az.tterr -, "z7•27-  
Kindervogelschießen, son- 

(main /De utd tepotoznizt, /nur/. arn, ni.C.¢4&772. raf .57- 	lenehtet Alonz(fee 
dem n auch fast alle anderen 

wo- i)oeetufrt orno krrujum. i (112.1.-ruj dize .244 Lim., cisan /Ui- /.11971 cie.k> besonderen Feste in und 
um Lütjenburg musikalisch 	znurantri . 
begleitet. Zu den ehemali- 	2. dt..oLküid : , .1.1.* junLtel. « ( ci(ozarkt; , erizmyrz allez ceioZdzinz 
gen 	Tambourmajoren 
gehört unser Gildebruder  

• 
und Jungfilmer" Horst- 	3.5i-dick. 	: „, An ani-unt /tu- er "  (AnnUtIL tr. Slieziz. - giiiderg 
Peter Weyer. 	 rrociturt. Lfr. .9oN.,. cgoirelin , 

Aber nicht nur die 
Marschmusik konnte 
Arthur Volks musikalisches . A..&xithetic4. mut.  OKkutte' : „ /lir/7,2..42 " ( IdtuleA) 
Leben erfüllen. Schon vor 
dem Kriege hatte er, wie vor- • 

5". ,tclicht : An /nanu  ei-4,M? 3 Zz.ine. " (e her erwähnt, ein Schüler- ez;n‘e) 
Mandolinenorchester ins 	 fieeißt .7.dize , Ja&u_ .56X /106 
Leben gerufen. Jetzt folgte 
auch noch die Gründung 	

6. titujatio4 o7U.t übhebe • 1,1 . r 1 Ä 4.  D L "  ( W e t-  ) eines Schulchores. 
Der Franziskanerpater 

Egbert Kanzler, der nach 	7. 3hat : „ deattife eikoh. "( X. -,c4Joet./9) 
dem Krieg als internierter 	 (I 
Soldat in Lütjenburg lebte, Afitanurtt. 	Nz.t/LE e i 0 

- 26 - 



Sicherheit wird bei uns "Groß" geschrieben! 
Wir bieten an: 

• Kostenlose Beratung 
(auch zuhause) in allen Sicherheitsfragen 

• Schlüsseldienst 
Ob Zylinder-, Zimmertür-, Chubb-. Anlagen 
Keller- oder Zierschlüssel - 
wir fertigen Schlüssel aller Art ! 

• Sicherheitsbeschläge 
• Profilzylinder 
• Schließanlagen 

• Einbau 
von Sicherheitsbeschlägen, Profilzylinder, 
Sicherheitsschlössern und Schließanlagen. 

• Wir öffnen Ihnen Türen, 
wo es keinen Schlüssel 
mehr gibt ! 
Unser Team mit langjähriger Erfahrung 
steht für Sie bereit! Nutzen Sie es! 
Schützen Sie sich gegen Einbruch. 
Ein Besuch bei uns lohnt sich immer! 
Fa. Friedrich Klahn, Lütjenburg 

schrieb ein wunderschönes 
Gedicht auf unsere liebens-
werte Heimatstadt. Der 
Text jeder Strophenzeile 
beginnt mit einem Buchsta-
ben des Namens „Lütjen-
burg". 

jDeca
tin  . c.  , . 	 9 0  , 2 hb re er 

P 1 i e6t‘ 	as "Haus der guten Qualitäten 

Oberstraße 1 24321 Lütjenburg 
Tel 04381 , 4906 + 4909 Fax 4268 

L au,sche,Herz,vertrauten Klängen! 
Ü ber dir im Äther blau 
T anzen in des Sturmes Fängen 
J ubelnd Möwen silbergrau. 
E nten steigen aus dem Schilfioald. 
N ebel brauen Fluß und See. 
B unte Rinderherden weiden 
U nverdrossen Gras und Klee. 
R uhig über Stadt und Feld 
G rüßt der Bismarckturm die Welt. 

Sicherlich hat nicht nur 
unsere wunderschöne Hei-
mat ihn dazu bewogen die-
es Gedicht zu schreiben, 

denn er fand nach all den 
Kriegswirren in Lütjenburg 
seine Mutter und seine 
Schwester wieder. Angetan 
von den schönen Worten 
auf unser Lütjenburg, 
schrieb Arthur Volk auch 
alsbald eine Melodie und 
einen vierstimmigen Chor-
satz für gemischten Chor. 

Er setzte dieses Lied aber 
ebenfalls für Männerchor, 
weil er aufgrund seiner 
musikalischen Fähigkeiten 
auch Chorleiter der Lütjen-
burger Liedertafel von 1841 
wurde. 

ERDARBEITEN 

STAHLBETONARBEITEN 

MAURERARBEITEN 

ZIMMERERARBEITEN 

REPARATURARBEITEN 

SCHLÜSSELFERTIGES 
BAUEN 

LANDWIRTSCHAFTLICHES 
BAUEN 

La Scflu ß  

und Schmuck au.% deni; 
'sehe Ilue.s 'Mauen 

'orwr. 2,24321 Lütjenburg 
Tokjim 0-13 8I/49-7 

75 	Möbelhaus Hans Liebe 
\ 

Jahre 	 BESTATTUNGSINSTITUT 	 _ 
24321 Lütjenburg • Plöner Straße 20 • Telefon (0 43 81) 4 01 40 • Fax 40 14 25 
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Baugesellschaft mbH 

c(ag a‘tei'S'tej 	ka6t 
aarAS'ü  I 

Ilt‘ te 4buri  

Generalübernehmer 

24321 Lütjenburg 

Ulrich-Günther-Straße 2 

Telefon (0 43 81) 70 81 

Telefax (0 43 81) 69 41 

1--4-S-51---irs GARTENGOLF 
f_b31 	 e22ne 
mit wettergeschützter, maritimer Sitzecke 

Vet "te • eekt Caue-Vr‘edied Vrielaeietette 

Alt-Hohwacht 
_Achter de Holtbrüch -  - Am Deich 

Jörn Kessal 
24321 Ostsee-Heilbad Hohwacht 

Am Brackstock 2 
Ruf (0 43 81) 86 20 

1 
Ihr Fachgeschäft mit dem freundlichen Service 

REFORMHAUS . 
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Wir sind 
Ihr Partner für 
alle Bauaufgaben. 

FRIEDRICH Maurer-, Stahlbeton-, 

Zimmerarbeiten 

MOHR Kernbohrungen 

Wer  kann sich nicht erin-
nern, unter „Papa Volk" die- 

ses Lied gesungen zu haben. 
„Papa Volk"  -  so wurde und 
wird er bis heute in Lütjen-
burg genannt. Nicht unbe-
dingt nur  wegen  seiner 
Güte, sondern sicherlich 
eher wegen  seiner väterli-
chen Autorität. 

Damals besuchte auch 
unser Gildebruder Dieter 
Holbeck, der  jetzt  in Duis-
burg lebt,  aber  trotzdem 
immer an  unseren Gildefe-
sten  mit  Bruder  und  Neffen 
teilnimmt,  die Schule in 
Lütjenburg. 

Anläßlich seiner  Schul-
entlassung  hielt  er folgende 
Rede  im „Kossautal": 

„Liebe Eltern,  liebe  Leh-
rer,  liebe Mitschüler  untei  
Mitschülerinnen! 

In dieser Stunde haben 
wir uns  zusammengefun-
den, um  den  Tag  unserer 
Schulentlassung feierlich  zu 
begehen.  Da ist  es wohl 
angebracht,  die  verflosse-
nen Jahre noch einmal 
rückblickend zu  überschau-
en. 

Als  wir  vor 9  Jahren - im 
Jahre  1942  - mit  Tafel,  Grif-
fel, Fibel und Schultüte die 
Schultür zum ersten  Mal 
durchschritten,  waren unse-
re Eltern mit  Bezug auf 
unsere  Zukunft voller  Hoff-
nung. Leider verschlechter-
ten sich durch den  ungüre 
stigen Verlauf  des  damals 
wütenden 2. Weltkrieges die 
Verhältnisse immer mehr,  so 
daß die Aussichten  auf  eine 
glückliche,  ungestörte 
Schulzeit immer trostloser 
wurden. Immer mehr Lehr-
kräfte wurden zum Kriegs-
dienst einberufen, immer 
heftiger wurden die Bom-
benangriffe auf unsere Städ-
te und Dörfer, so  daß  der 
Schulunterricht 	immer 
behelfsmäßiger 	wurde. 
Hinzu kam noch,  daß  wir 
durch Fliegeralarm häufig 
in unserer Nachtruhe 
gestört wurden  und folge-
dessen in  der  Schule nicht 
voll  aufnahmefähig  waren. 
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Viele von uns wurden aus 
dem bombengefährdeten 
Gebieten in ruhigere 

Gegenden zu fremden Men-
schen oder in Heime ver-
schickt, und so mancher 
von uns hat gegen Ende des 
Krieges seine Heimat verlas-
sen müssen, als die Soldaten 
unserer Gegner in bedrohli-
che Nähe kamen. Und die 
Unentwegten, die trotz aller 
durchlebten Schrecken an 
ihrer Heimat festhielten, 
wurden noch Jahre nach 
Beendigung des Krieges aus 
ihrer Heimat mit Gewalt 
vertrieben. 

Ungefähr ein Jahr, nach-
dem die Waffen ruhten, hat-
ten wir überhaupt keine 
Schule, weil unser Schulge- 

#häude als Lazarett dienen 
mußte. Als dann der Unter-
richt wieder begann, man-
gelte es an Lehrkräften, 
Schulräumen und Lehrmit-
teln; wir Kinder waren größ-
tenteils unterernährt und 
unzureichend bekleidet; die 
Wohnverhältnisse waren 
teilweise so dürftig, daß es 
einem Schulkinde fast 
unmöglich war, seine Haus-
aufgaben ordnungsgemäß 
zu erledigen. Im Laufe der 
Zeit hat sich manches gebes-
sert, aber das meiste läßt 

r 	 1 

Mode in • 
großen Größen 

Hannelore Walter 

Markt 4 • 24321 Lütjenburg • Telefon (0 43 81) 86 40 
Lange Straße 28 • 24306 Plön • Telefon (0 45 22) 37 96 

rli Groß'artig am Illjr■Ili 
_ 	- ' 	Lütjenburger Markt. 

	

\ 	Seit 1992 gibt es hier 
Mode in großen Größen. 
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Groß'artig auch in Mon erfolgreich. 
Gerade ein gutes Jahr alt, und schon macht auch die kleine 
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auch heute noch zu wün- der vergangenen 9 Jahre, Linie unseren Eltern, die 
schen übrig. 	 allerhand Nützliches und sich nach besten Kräften 

Wenn wir, trotz aller Wertvolles gelernt haben, so um uns bemüht haben, die 
Schwierigkeiten im Laufe verdanken wir das in erster lieber selbst Entbehrungen 

- Hotel „Lüttje Burg" — 

IHR STEAK HOUSE IN LUTJENBURG 

Täglich von 12.00 bis 24.00 Uhr geöffnet! 

Lütjenburg • Markt 20 • Tel. (0 43 81) 40 50 

Steaks, Salate und vieles mehr 
QUALITÄT IST UNSERE STÄRKE 

AVIA 

Freude an Qualität 

Avia SB-Station 
Jürgen Gurski 

Plöner Straße 59a • 24321 Lütjenburg 
Telefon (04381) 6243 

SB-Waschanlage, Reifen, 
Batterien, Zubehör, 

Kfz-Reparaturen, 
Sofort-Schlüsseldienst 
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nicht mehr an diesem Kin- einigen Jahren mußte Rek- Interesse der Elternschaft 
derfest, sondern führte tor Evers die Durchführung und die mangelnde Bereit-
eigene Veranstaltungen des Kindervogelschießens schaft der Lehrer, die Ver-
durch. Aber schon nach aufgeben. Das geringe antwortung zu überneh- 

Gemischtes Doppel. 
Die Meister. 

Renault Megane 1,4 I Eco 

/11:11:1111rel 	 Unser Barpreis: DM 23 300,- 

Renault Megane Coach 1,6 1 e 
Unser Barpreis: DM 26 780,- 

Renault Lagune Grandtour RN 1,202dirszret sselei.  
Unser Barpreis: DM 32550,- 	 dirdä 

Renault Lagune RN 1,81 
Unser Barpreis: DM 32 550,- 

„Autos zum Leben" - das ist bei uns Programm. Der neue 
Meane und der Laguna: zwei Renault Konzepte, die sich in 
vielen Vergleichstests (z.B. „mot" 17/95 +6/96, „auto motor und 
sport" 20/95 +1/96) an die Spitze ihrer Klasse gefahren haben. 

Testen Sie jetzt den Mögane Ihrer Wahl und auch im 

Laguna oder Laguna Grandtour werden Sie schnell selbst 

erleben: „Einfach besser." ( ...besonders, wenn wir Ihnen 

auch noch sagen, wie günstig Sie einen Renault bei der 

Renault. Wir haben Ihren Neuen. x  
AUTOHAUS Veheibel V 

24321 Lütjenburg, re; (043 81) 8321 RENAULT 
Auf dem Hasenkrug 12 am Bahnhof AUTOS 

ZUM LEBEN 
VERTRAGSHÄNDLER 

auf sich nahmen, als daß sie 
zuließen, daß wir Not litten. 
Wir danken gleichermaßen 
unseren Lehrern, die uns 
allen Widrigkeiten zum 
Trotz mit dem erforderli-
chen Rüstzeug für unser fer-
neres Leben ausgestattet 
haben. Ihrer werden wir 
stets in Dankbarkeit geden-
ken und versprechen Eltern 
und Lehrern, daß wir tüch-
tige, fleißige und anständige 

Menschen werden wollen; 
das soll als Dank gelten für 
alles, was sie für uns getan 

haben. 
Wenn früher die Kinder 

aus der Schule entlassen 
wurden, waren reichlich 
Lehrstellen vorhanden, und 
die Lehrmeister mußten 
sich um die Lehrlinge 
bemühen. Heute erleben 
wir das Gegenteil; es gibt lei-
der noch viele Jungen und 
Mädchen, die schon über 
ein Jahr eine Lehr- oder 
Arbeitsstelle suchen und 
keine finden können. 
Glücklich sind darum die, 
die einen Arbeitsplatz 
bekommen haben; schlimm 
sieht es für die aus, die von 
hier in eine ungewisse 
Zukunft hineingehen müs-
sen! 

Wir wollen aber mit Ver-
trauen in die kommende 
Zeit, die auch einmal wieder 
besser werden muß, blicken 
und hoffen, daß unsere 
Lebensaufgabe uns Freude 
und Befriedigung bereiten 
wird. 

Mit diesem Wunsch neh-
men wir Abschied von unse-
ren Mitschülern und Mit-
schülerinnen. 

Unseren Lehrern aber 
wünschen wir, daß sie noch 
lange in Gesundheit und 
mit viel Freude bei ihrer 
Arbeit an unserer Lügen-
burger Schule, die wir heute 
zum letzten Mal betreten 
haben, tätig sein mögen! 

Durch die anwachsende 
Zahl der Schüler und Schü-
lerinnen - eine Klassenstär-
ke von 50 Schülern war 
keine Seltenheit - wurde der 
Neubau der Mittelschule in  

der 	Friedrich-Speck-Str. 
erforderlich. Sie wurde 
1961 eingeweiht und der 
gesamte Aufbauzug wurde 
dort untergebracht. Vor 
dem Umzug wurde noch 
ein gemeinsames Kindervo-
gelschießen gefeiert. In den 
Jahren danach versuchte 
Arthur Volks Nachfolger in 
der Hauptschule, Rektor 
Peter Evers, die alte Traditi-
on des Kindervogel-
schießens zu erhalten. Die 
Realschule beteiligte sich 
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ANDERS 
Kraftfahrzeuge GmbH 

Vertragswerkstatt der Mercedes Benz AG 
24321 Lütjenburg, Kieler Straße 29, Telefon 04381/1711 und 1712 

Mercedes Benz-Personenwagen, -Lastkraftwagen und -Omnibusse 
Reparaturwerkstatt, Ersatzteile 

RICHARD ANDERS 
Bauunternehmen GmbH • Stahlbetonwerk 
Wir bauen zu Festpreisen und Festterminen Einfamilienhäuser, Industrie- 

und Verwaltungsbauten und sind spezialisiert auf Altbausanierung 
unter Verwendung von umweltfreundlichen Baustoffen. 

24257 Hohenfelde - Telefon (0 43 85) 597 80 

ANDERS 
IMMOBILIEN 

Wir halten für Sie mehr als 100 Grundstücke 
von Kiel - Kreis Plön und in der Holsteinischen Schweiz bereit 

24257 Hohenfelde - Telefon (04385) 597 80 

24$21 Lüljenbur6 • Ainukcmarkt $ kIcloi (J438d) 727$ 

HUMMEL KLAUSE 
MARKT 5 • LÜTJENBURG 
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UNSERE SPEZIALITÄTEN: 

HÄHNCHEN Herforde 
STEAKS • SCHASCHLIK 35% 

AUCH AUSSER HAUS 
`79:E7 

TELEFON 04381 /7733 

men, ließen die Tradition 
des Kindervogelschießens 
dann bis auf den heutigen 
Tag einschlafen. 

Obwohl von Seiten der 
Gilde in den letzten Jahren 
mehrfach der Versuch 
gemacht wurde, das Kinder-
vogelschießen wieder ins 
Leben zu rufen, scheiterten 
diese Versuche wegen der 
alten bekannten Gründe. 

Wenn man betrachtet, 
wie kreativ in der schlechten 
Zeit nach dem zweiten Welt-
krieg und in den Jahren 
danach das Kindervogel-
schießen geplant und gefei-
ert wurde, mit zunehmen-
dem Wohlstand allerdings 
immer mehr in Vergessen-
heit geriet, kann man nur 

INioffen, daß es auch ohne 
,schlechte Zeiten" wieder 
einmal zu einem Kindervo-
gelschießen kommen mag. 

Noch ein Nachwort zu 
Arthur Volk. Er lebte seit sei-
ner Pensionierung als 
Schulleiter der Realschule 
in Lütjenburg erst in einem 
Seniorenheim in Eutin und 
zog dann 1974 zu seinem 
Sohn - Karl-Arthur Jäger-
Volk - nach Nortorf. Dort 
trat er sofort in die Thien-
bütteler Liedertafel ein, 
deren Ehrenmitglied er 
auch wurde. Arthur Volk 
hatte nie die Verbindung zu 

edlen ehemaligen Schülern 
-"erloren. Er hielt sich gei-

stig rege in dem er einen 
regen Briefwechsel mit 
ihnen durchführte. Auch 
besuchte er bis ins hohe 
Alter noch viele Klassentref- 

fen, bei denen er ständig 
betonte, daß er nur so alt 
wurde, weil er immer Rote-
Beete-Saft getrunken habe. 

e;:e •„. mei o& eeme et3.2 ./ 

Qüdiger  42,  Präpst  

Goldschmiede 
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1902 gei? 443  ee  a, 	1996 

LOTTO - TOTO 
BÜRO- UND SCHULBEDARF 
BRIEFPAPIER. GLÜCKWUNSCHKARTEN 

KN-ANZEIGENANNAHME 

MARKT 9 • 24321 LÜTJENBURG 
TELEFON (0 43 81) 49 75 • FAX (0 43 81) 5793 

eLea_J Fachhandel für Zeitungen 
und Zeitschriften mit ca. 800 Titeln! 

Außerdem große Auswahl an Taschenbüchern ! 
Besondere Buchwünsche' - Wir erfüllen sie schnellstens! 

Bruno Klowski 
Straßen- und Tiefbaugesellschaft mbH & Co. 
Kommanditgesellschaft 

Tel. (04381) 7774 • Fax (04381) 8004 

Kanalisation - Straßenbau - Erdbau - Rohrleitungsbau - Kulturbau 

24321 Lütjenburg. Posthofstraße 1. Postfach 1206 

r m 

eerbaril  jitarISCh 
• VBEERRLAETGIGNG  gongoong  A  EKG  A R  [3 D 
I VERKAUF 	24321 Lütjenburg - Auf dem Hasenkrug 8 - Tel. (04381) 7754 

11 

An seinem 90. Geburtstag 
brachten ihm der Männer-
gesangverein Burg, die Lüt-
jenburger Liedertafel von 
1841 e.V. und die Thienbüt-
teler Liedertafel ein Stän-
dchen, das er sehr gerührt 
an alte Zeiten erinnerte. An 
diesem Tage wurde er für 
70jährige Verdienste um das 
Liedgut ausgezeichnet. 

Arthur Volk starb im 
November 1995 und wurde 
auf dem Nortorfer Friedhof 
beigesetzt. 

Im Namen der Gilde dan-
ken wir den Leiterinnen der 
Grund- und der Realschule 
für die Unterstützung und 
die Einsicht in die Chroni-
ken beider Schulen. 

Der Jäger 
aus Kurpfalz 
Ein Jäger aus Kurpfalz, 
der reitet durch 
den grünen Wald, 
er schießt sein Wild daher, 
gleich wie es ihm gefällt. 
Trara, trara, 
gar lustig ist die Jägerei 
all/zier auf grüner Heid, 
allhier auf grüner Heid. 

Auf sattelt mir mein Pferd 
und legt darauf den 
Mantelsack! 
So reit ich weit umher 
als Jäger von Kurpfalz. 
Trara, trara, 
gar lustig ist die Jägerei 
allhier auf grüner Heid, 
allhier auf grüner Heid. 

jetzt reit ich nicht mehr heim, 
bis daß der Kuckuck 
kuckuck schreit. 
Er schreit die ganze Nacht 
allhier auf grüner Heid. 
Trara, trara, gar lustig ist 
die Jägerei 
allhier auf grüner Heid., 
allhier auf grüner Heid. 

SUCHEN SIE 
FÜR DEN GILDEBALL 
EIN SCHÖNES 
SCHMUCKSTÜCK? 
Schauen Sie bei uns unverbindlich rein. 

Niederstraße 4, Lütjenburg 
Telefon 04381/4355 

- 
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*Das Null -Leasing -Angebot der Nissan Leasing GmbH: 

Leasing- 
Sonderzahlung: 

DM 5.023,50 

Monatliche 
Leasingrate: 

DM 88,— 

Laufzeit: 
24 Monate 

Kilometer- 
leistung bis: 
30.000 km 

Kalkulierter 
Restwert: 

DM 9.609,49 

Überführungs - und Zulassungskosten: DM 1.050,- 

AUTOHAUS GEHRMANN 
Kieler Straße 52 • 24321 Lütjenburg • Tel. 043 81/83 90 • Fax 83 25 

MICRA NULL-LEASING 

Keen Duw 
kröppt ut een Ulnei 
und watine Kreih is, 

bliwt 'ne Kreih. 

Kleed di as de meisten, 
denn lachen de wenigsten. 

Giff nick dat 
wenn du mit de Wull 

befahlen kannst. 

• 

Designermodelle zum 
Aussuchen,  Null-Leasing 
zum Zugreifen. 

Man snacht wull 
von 't Drinken, 

awer nick 
von grooten Dost. 

Veel Kinner, 
veel Vaderunser. 

* 

Ein Gast liest 
die Speisekarte. 

„Probsteier Katenschinken 
auf Schwarzbrot" 

Frage an die Bedienung: 
„Fräulein, und wie 
sind die Probst-eier 

angerichtet?" 

Die neue Micra-Kollektion ist 
nicht nur schöner, sondern mit 
Null-Leasing auch günstiger 
als je zuvor. Mit 1,0-I-16V-Mo-
tor, 40 kW (55 PS), als 3- oder 
5-Türer. Oder mit 1,3-1-16V-
Motor, 55 kW (75 PS) als 5- 
Türer. Alle Modelle mit Fahrer-
Airbag. Gurtstraffern vorn, 
elektronischer Wegfahrsperre, 

neuen Sitzbezügen und neu-
em Kühlergrill in vielen schik-
ken Modefarben. 3-Jahre (bis 
100.000 km)-Garantie. 3 Jah-
re Lackgarantie. 

Basismodell Micra 1.0 L, 
3-türig. Unser Barpreis: 

DM 16.745,- 

• 

NISSAN 

Er kann. Sie kann. Nissan. 

Ihr Elektrofachgeschäft 

[t  ELEKTRO-TECHNIK 
EnkEwitz  

Klaus Lenkewitz, Elektromeister 
Neu ab 25. Mai: Lütjenburg, Am Hopfenhof 4 a 

e (0 43 81) 59 91 
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Aus alten Protokollen 
Bei dem Studium der alten Protokollbücher fiel uns eine Nie-

derschrift über das Schützenfest 1955 auf. Es ist die erste 
Beschreibung eines Schützenfestes nach dem 2. Weltkrieg. Hier ist 
dargestellt, wie in der damaligen noch schlechten Zeit unter den 
gegebenen Umständen das Vogelschießen durchgeführt wurde. 
Besonders fällt hier auf, wie gut doch die Beteiligung der Bevöl-
kerung bei vorherigen Schützenfesten gewesen sein muß, da man 
beschlossen hatte, ein Fest „nur" für Gildeschzvestern und Gilde-
brüder stattfinden zu lassen. 

Die Niederschrift wurde von dem langjährigen Oberschatz-
meister Johannes Ebert verfaßt. 

Niederschrift 
über unser diesjähriges Schützenfest, das Lütjenburger 

Bürgervogelschießen am Dienstag, dem 31. Mai 1955. 

Unsere Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 
hatte wieder einmal ihren großen Tag. Zum 5. Male nach 
dem 2. Weltkriege feierte sie wieder traditionell am sog. 3. 
Pfingsttag ihr Schützenfest, das Lütjenburger Bürgervogel-
schießen. Der Wettergott meinte es mit der Gilde beson-
ders gut und bescherte ihr einen herrlichen Sommertag. 
Viele Hunderte säumten während des Ummarsches pp. die 
reich geschmückten Straßen der Stadt. 

Nach den vom Gesamtvorstand in den Wochen vorher 
gefaßten Beschlüssen war die Festgestaltung darauf abge-
stellt, daß wir in diesem Jahre „ein Fest, besonders für Gil-
deschwestern und Gildebrüder" feiern wollten, wobei 
selbstverständlich Verwandte und Bekannte eingeführt 

Die neue 	ALCINA COMPLEX 

Intensivpflege ENERGY CAPSULES 
enthalten verschiedene aktive 

die Ihrer Haut 	Wirkstoffe. Sie pflegen die Haut 

wertvolle Energie sanft und geben ihr verlorene 

zurückgibt. 	
Energie zurück. 
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saiorall,  
Inhaberin: Gisela Graden-Schmidt 

Lütjenburg, Neuwerkstr.13, Telefon (0 43 81) 62 51 

werden konnten. Für den gemeinsamen Frühschoppen 
und Kommers im „Kossautal" waren mit Gildebruder W. 
Schröder die erforderlichen Vereinbarungen getroffen 
worden. Letzterer hatte sich auch bereit erklärt, der Gilde 
für den weiteren Festablauf in der Tannenschlucht auf 
dem Vogelberg kostenlos ein Zelt zu stellen. Die Gildebrü-
der Fritz Struck und Otto Evers hatten auch in diesem 
Jahre der Gilde wieder einen Vogel gestiftet, der an die 
Schützen ganz besondere Anforderungen stellte. Sollte er 
doch den fünf neu angeschafften Büchsen widerstehen. 
Die Unkosten für das Fest waren auf Grund des vom Ober-
schatzmeister auf Grund der in den Vorjahren gesammel-
ten Erfahrungen sorgfältig ausgearbeitet und vom Gesamt-
vorstand gebilligten Vorschlages auf ein vertretbares Maß 
herabgesetzt, so daß es dadurch möglich wurde, den Fest-
beitrag pro Gildebruder auf DM 10,- zu ermäßigen. Indem 
damit mancherlei geäußerten Wünschen Rechnung getra-
gen worden war, rechnete der Vorstand mit einer weit 
größeren Beteiligung. 

Das Fest wurde am 2. Pfingsttag (30. Mai) um 14 Uhr 
eingeleitet mit dem 1. Trommelschlag durch die Stadt. Um 
16 Uhr folgte der Abmarsch mit dem großen fachkundig 
erstellten prächtigen Vogel vom Gildehause Riemenschne,' 
der nach dem Vogelberg, wo er anschließend auf der Stahl-1r  
ge aufgerichtet wurde. Das Richten des Vogels stellt immer 
an die beteiligten Gildebrüder und Helfer erhebliche 
„Anforderungen", weshalb sich zum Ausgleich hierfür eini-
ge gemütliche Stunden anschlossen. 

Schornstein kaputt? 

_ Zem, P4.0 ! 

Lassen Sie sich beraten. Rufen Sie uns an ! 
•• 

e44  WILLI I-IORNLEIN 
‚11/15\ 	DACHDECKEREI GMBH 

Velux-Fenster - Bedachung - Blitz-
schutz - Isolierungen - Gerüstbau 

24321 Hohwacht, Schwalbenweg 2 
Telefon 04381/8080 

24321 Lutjenburg, Auf dem Hasenkrug 

Telefon 04381/8290 

Sanieren Sie einfach 
mit einem Schornstein-
Stülpkopf von CARAT. 

• maßgenau und 
paßgerecht für Ihren 
Schornstein in einem 
Stück 

• in verschiedenen 
Oberflächen- 
strukturen und 
Farben 

• keine Wartung — 
keine Pflege 

• auf Dauer beständig 
gegen alle 
Witterungseinflüsse 
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Am eigentlichen Schützenfesttag, dem sog. 3. Pfingsttag. 
folgte um 5 Uhr der 2. Trommelschlag und um 6 Uhr ein 
Weckruf unserer Kapelle Lilienthal durch die Stadt. Unse-
re Majestäten, die Vorstandsmitglieder sowie der Bürger-
vorsteher erhielten Ständchen. Um 8.30 Uhr beim 3. Trom-
melschlag versammelten sich unsere Gildebrüder im Gil-
dehause Riemenschneider in dem schon traditionell 
gewordenen dunklen Anzug mit Zylinder, Blume im 
Knopfloch und Handstock. Die Gildemeister sowie die 
Obervorsteher holten unseren Gildeobersten, Gildebruder 
Otto Maack in seiner Wohnung ab und geleiteten ihn zum 
Gildehause. Währenddessen gab der Oberschatzmeister, 
Gildebruder Johs. Ebert die Festplaketten, soweit sie nicht 
schon vorher zugestellt worden waren, aus. Dabei konnte 
er noch einen Gesamtbetrag von DM 258,80 einkassieren. 

Nach einer kurzen Vorstandssitzung trat die Gilde um 9 
Uhr zum Festmarsch an. Mit klingendem Spiel führte der 
Weg zunächst zum Rathause, wo die Fahne abgeholt 
wurde, und dann zur Wohnung unseres 1. Schützenkönigs 
„Hans der Große", um ihn unter der großen, von den 
Nachbarn hergerichteten Ehrenpforte nach einer 

ekegrüßungsrede zum weiteren Festablauf abzuholen. Nach 
2inem Ummarsch durch die Stadt folgte der Einmarsch 
nach dem „Kossautal". Etwa um 10.30 Uhr begann daselbst 
der gemeinsame 

Frühschoppen mit Kommers. 
Jeder Gildebruder el h ielt eine Karte mit Abschnitten für 

1 Frühstück sowie reichlich Getränke. Frühschoppen und 
Kommers bildeten, wie immer, einen Höhepunkt des Fest-
es und nahmen einen besonders netten Verlauf. Die Lei-
tung lag in Händen unseres Obersten. Das einzigartige 
Frühstück, die gepflegten Getränke und die schöne Musik 
unserer in diesem Jahr auf 15 Mann verminderten Kapelle 
Lilienthal trugen in beachtlichem Maße zur Hebung der 
Stimmung bei. 

Eingeleitet wurde der Frühschoppen und Kommers mit 
einer Ansprache unseres Gildeobersten, Gildebruder Otto 
Maack. Es folgte sodann eine Ehrung der im letzten Jahre 
verstorbenen Gildemitglieder. Sodann wurden die „Rekru-
ten" durch unseren Obersten besonders verpflichtet. 

Während des Kommerses wechselten Reden, Musik, Lie-
der und Hochs auf die Gilde usw. miteinander ab. Außer 
unserem Gildeobersten sprachen insbesondere unser 1. 
Schützenkönig Hans Lafrenz, Bürgervorsteher Albert 
Kusche, 2. Schützenkönig „Max der Steinerne" (Max 
Schlottfeldt), Gildebruder G. Stücker, Gildebruder W. 
Schmüser, Gildebruder W. Griebel, Obervorsteher H. Rie-
menschneider, Obergildemeister Fr.-K. Klahn, Gildebruder 
CH. Petersen, Oberschatzmeister Johs. Ebert, Adjutant 
Fritz Lamm usw. Die Reden bzw. Ansprachen wurden im 
Stenogramm aufgenommen, die diesbezüglichen Schreib-
maschinenausführungen wurden zu den Gildeakten abge-
legt. 

Ich fühl' mich 
wohl mit 

E ) 

 Salamander  ll 
GIlmet  Gabor BOOTS 	  

ROMIWAN\ tker  

SALAMANDER 
SCHUHHAUS 

Teichtorstraße 
- 	24321 Lütjenburg re..* 

Tel. 04381 /7622 
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o  it? Inh. Andrea Vorbeck  eft, 	 — 

Floristenmeisterin 	 " 

en..  Mühlenstraße 2  •  24321 Lütjenburg 
cLe Telefon 04381/9770 

Bi uns is dat grön - 
9sks Johr in, Johr ut  !* 

.4? 
Topfpflanzen" , 

	

Trauerbinderei ge 	 e 
Schnittblumen 	1 Grabpflege 	fe* 

Trockenblumen 	Grabgestaltung 
Geschenkartikel 	Tischdekorationen 
Körbe +Keramik 	Saal- und 
Karten 	 Kirchendekoration 
Hochzeitsschmuck 	Gaststättenservice 

(k Öffnungszeiten: 
Mo + Di 8.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr (ä? 

-  Mittwochnachmittag ab 12.30 Uhr geschlossen  !  

%G.  Do + Fr 8.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr 
Sa 8.30 - 12.30 Uhr! So 10.00 - 12.00 Uhr 

effleinfachWan&C hau k'renger 
Neuwerkstraße 9 • 243il Lütjenburg • Tel. (04381) 7792 

Wir führen über 160 	
iere  • verschiedene Weine, 	 . 

41:eindie" 
für jeden Anlaß 
einen guten Wein.  
Schauen Sie doch mal 'rein! 

Als die Musikfrage aufgeworfen wurde, insbesondere ob 
die Kapelle 15, 20 oder 25 Mann stark sein solle und wie 
die Kosten dafür aufzubringen seien, wurde der Vorschlag 
gemacht, daß die jetzige Generalversammlung darüber 
entscheiden möge. Nachdem mehrere Vorschläge erörtert 
worden waren, wurde auf Vorschlag unseres Gildeobersten 
einmütig beschlossen, den Beitrag ab 1. Juni 1955 um 
monatlich DM 1,- zu erhöhen, dafür aber künftig die Erhe-
bung eines besonderen Festbeitrages in Wegfall zu brin-
gen. 

Etwa um 13 Uhr wurde es Zeit, aufzubrechen zum 
Abmarsch zum Vogelberg. 
Gildebruder K. Schröder hatte ein neues, erstmalig in 

Benutzung genommenes Zelt aufstellen lassen, das ausrei-

chend Platz bot. Sogleich setzte ein eifriges Schießen nach 
dem Vogel ein, wobei die neuen Donnerbüchsen dem wei-
teren Festablauf ihr Gepräge gaben, während die Kapelle 
im Zelt spielte. Nach einer ca. einstündigen Mittagspause 
ab 16 Uhr wurde eifrig weiter um die Königswürde gerun-
gen, nachdem der Vogel schon inzwischen mancherlei 
"Federn" hatte lassen müssen. 

GILLY Reiseaüro 
Bus-, Bahn-, Schiffs-, Flugreisen 

Teichtorstraße 1 • 24321 Lütjenburg 
Tel. (04381) 1749/8724 • Fax 9660 

se  

Hapag-Lloyd Flug (er 

Zaikt*-4.„,e 	0 Condor 

g Lufthansa 

NEU - NEU NEU 
Theaterticket 

für Deutschland und weltweit 
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Lütjenburger 
Kartoffelhaus 

Inhaber Sönke Sauerberg 
Teichtorstraße 1 
24321 Lütjenburg 
Tel. 04381/1080 + 4500 

1 ,-,......,.., 22.  ,... .--)  «rjr-  
1 *Mir ........Ab  

Es erwartet Sie das 

Kartoffelhaus-Team 
17111 besoilderen 

Kartoffelmenüs 
und leckeren Gerichten aus der 

traditionellen Küche! 

TABAKWAREN - LOTTO - TOTO 

i:ber Varl Wiese 
Jahre 	t.; , 

Inh. Carl-Heinrich Wiese 

24321 Lütjenburg - Niederstraße 1 - Telefon (04381) 7564 

Kurz vor 18 Uhr tiI 

der Königsschuß. 
Gildebruder Otto Lorenz hatte ihn abgegeben für unse-

ren Gildebruder Wilhelm Baekler, der anschließend feier-
lich zum König proklamiert wurde. Allseitiger großer Jubel 
folgte dieser Königsproklamation, die den Höhepunkt des 
Festes bildetet. Vielseitige Glückwünsche folgten. In fröhli-
cher Stimmung feierte die Gilde bis etwas über 21 Uhr im 
überfüllten Festzelt. Ein Faß „Königsbier" trug zur Hebung 
der Stimmung bei. 

1IN Programmgemäß folgte nun bei Einbruch der Dunkel-
heit der Einmarsch. Der neue König, inzwischen als „Wil-
helm der Lederne" benannt, wurde von der Gilde unter 
Vielseitiger Beteiligung der Einwohnerschaft zu seiner 
Wohnung geleitet. Er entschloß sich jedoch, weiter mit 
nach dem Markt und dann ins Gildehaus zu marschieren. 
Ein feierlicher Ausklang auf dem Markt und ein Fah-
neneinmarsch bildeten den offiziellen Abschluß des 
Schützentages. Im Gildehause und in verschiedenen son- •  e:  eer 
stigen Gaststätten wurde sodann das Tanzbein in fröhlicher 
Stimmung geschwungen und bis in die späten Nachtstun- 
den weiter gefeiert. 	 IHR 

.11 
TREFFPUNKT ... 

im Obergeschoß. 
Durchgehend 
geöffnet - auch 
MONTAGS 

Durchgehend 
geöffnet, auch 
sonntags ab 14.30 
Uhr. KUCHEN 
AUSSER HAUS. 

SCHNELLIMBISS 
im Parterre 
TUCHER-PILS 
frisch vom Faß 

vormals auch 

SPAR  Qi)  DRUGSTORE   

„Goldener Zuckerhut 1970 
der Deutschen Lebensmittelzeitung" 

LÜTJENBURG, MARKT 21, te (04381) 7008 

Allen Kunden und Gästen viel 3reude 

am eürg'ervogelschießen 1996 und 
„Gut Schuß" wünschen 9hre Ex-Plajestät 

„'Jürgen de pünktliche" von 1991 

und alle Mtarbeiter 

Stig  	
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Seekrug 
Fischverkauf und -gerichte 

aus unserer Theke 
— auch außer Haus! — 

Um Ihre Tischreservierung wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Familie Wessela und Mitarbeiter 

Warme Küche durchgehend 
von 11.30 bis 21.30 Uhr 

71)  Frische  e 
und Qualität... 
wunderbar... 

01144  das gibt's 

4g.  bei uns 

e das  ganze 
Jahr! 

.4 • 	Wir backen die •• 
• I f • • 
• • • tägliche Frische! 

. 	• .4 'gab  
c\,erei • 

Konditorei 

WIESE 
im historischen Backhaus 

LÜTJENBURG, Tel. (04381) 4386 

SPELLö' Te  
ENNTTiel(.0(04543228) 434)102000 	yi0  

Am nächstfolgenden Mittwoch folgte das 

Katerfrühstück, 
das von rund 20 Gildebrüdern besucht war. Auch dieses 

nahm einen sehr harmonischen Verlauf. Unsere neue 1. 
Majestät, König „Wilhelm der Lederne" wurde mit beson-
ders herzlichen Worten begrüßt. Seiner besonderen Freu-
de Ausdruck gebend, erklärte er sich zur <bernahme der 
Königswürde gern bereit. Auf das kommende „Regierungs-
jahr" eingehend, brachte er seine Gedanken zum Aus-
druck und betonte insbesondere, daß die künftigen Vor-
standssitzungen dazu dienen mögen, Abende der Entspan-
nung zu sein, Gedanken auszutauschen, Abstand von den 
Erfordernissen des Alltages zu nehmen, vergnügt, dabei 
aber ehrlich und treu zu sein. Auf die Musikfrage einge-
hend erklärte er, daß er bereit sei, um beim nächsten 
Schützenfest wieder eine Kapelle von 20 Musikern zu 
bekommen, wenn nötig, evt. DM 200,- zu den Kosten bei-
zutragen. Er trat dafür ein, daß die Gilde eine breitere 
Basis erhält und besonders jüngere Mitglieder geworben 
werden. Diese Ausführungen und die weitere Mitteilung 
von unserer 1. Majestät betreff einer neuen Büchse wurden 
mit besonderem Beifall aufgenommen. 

Uber 134 	 'geie 
qe, L3 
1,46Zel 

MÖBELHAUS 	 BESTATTUNGEN 

e..Zeeeez42 	36./e. e..WfeeZelf 
KINDER-SHOP 	 ERD-, SEE- und 
REITER-SHOP 	 FEUERBESTATTUNGEN 

TRACHTEN-MODEN 	 ÜBERFÜHRUNGEN 

24321 LÜTJENBURG • WEHDENSTRASSE 8-10  • OZ (04381) 4956 

Husqvarna- 
Rasenmäher 

Qualität 
vom 
Profi. 

OHusqvarna 
Ihr Fachhändler 

FRITZ PIPER 
Landmaschinen TeL 043 81 / 49 41 + 40 07-0 

Aral-Tankstelle Tel. 0 43 81/12 23 

LÜTJENBURG 
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Im weiteren Verlauf  des Katerfrühstücks wurde die all-
seitige Zufriedenheit  mit dem gestrigen Festablauf betont. 
Angeregt wurde,  die Kosten der Munition künftig z.T. auf 
die Kasse zu  übernehmen, da den Schützen die volle Auf-
bringung der  verhältnismäßig hohen Kosten kaum zuge-
mutet  werden könne. Vorgeschlagen wurde ferner,  daß 
künftig  auch die Schützen Geschenke erhalten.  Ober-
schatzmeister, Gildebruder Ebert befürwortet  unter Hin-
weis auf seine früheren Anregungen  insbesondere den 
letztgenannten Vorschlag wärmstens.  Gildebruder F. 
Struck brachte als Schießwart  hierzu  seine  besondere Freu-
de zum Ausdruck.  Obergildemeister Fr.-K. Klahn stiftete 
die  Widmung für die Gewehre. 

• e„ 
HOTEL-  UNO 	' • 	RESTAURANT 

" 

cJohrmann 
Malereibetrieb 

Farbenfachhandel 

Glaser- und 
Fußbodenverlegearbeiten 

Jörg Dohrmann  •  Pankerstraße 4 • 24321Lütjenburg 
Telefon 04381/41 81 25 • Telefax 0 43 81/41 81 26 

SANIT13 	ladheulte Badgestattung 
Kerresieessichere Rohrverlegung 
Bektrische Rebrrelaigung 
Wasserentetingsaalagei 

CrIDINI' 	Ikennwerttecbalk 
01- und Gas-Zeetralbelaingsanlagee 
Liiftingstechnik 
Schoristelasaalerung 

Klempnerei  Dachegen 
Scbornstelneinfassungen 
Metallfalzdäcber 
Kupfer- und Ziekausfübrengen 

Sanitär \ 
Heizung 1 
Klempnerei 

2011 Dg2A10)  GmbH 
Sanitär - Heizung - Klempnerei 
Öl- lind Gasfeuerungskundendienst 
Tel. (0 43 81) 4376, Fax (04381) 9756 
Plöner Straße 21, 24321 Lätjenburg 

„Das" Restaurant 
mit vielen Holsteiner Gerichten und 

immer frischem Fisch. 

Gildezeit = Matjessaison 
hei uns finden  Sie eine reichhaltige Auswahl von 

feinen Matjesgerichten 

Die Spargelzeit  geht auch noch bis Johanni (24. 6.) 

Gemütlich und lustig geht es bei uns immer zu! 
Besonners obends am 'Desen bin Dämmerschoppen und 

bi lütt beten wat vertelln. 
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Qut Schuß! 

TRAMTIOL11 
3EGRUNOF1 , 82‘ 
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Den Höhepunkt des Katerfrühstücks bildete die 

Aushänditgung der Geschenke, 
die Obergildemeister, Gildebruder Fr.-K. Klahn mit je 

einer Ansprache vornahm. Geschenke erhielten: 
Een plattdütsch Wort 
Een plattdütsch Wort, 
een plattdütsch Hand, 
een plattdütsch Hard vull Leezu - 
dat is do Oart vun't schöne Land, 
datt mi datt Lezuen gezu: 
„O zuunnerschöner Ostseestrand, 
so leeflich antosehn, 
min lezues plattdütsch Heimatland, 
wo bist du doch so schön". 

Tom Heben strewt de Bökenbom, 
sien Stamm is rank un schier 
de dregt datt Dack vun Himmelsdom, 
de mi dat Beden 
„O zuunnerschöner Ostseestrand, 
so lellich antosehn, 
min lewes plattdütsch Heimatland, 
wo bist du doch so schön". 

Dor seh ick dal up Feld un Wisch 
un blaue wiede See! 
As güng ick an den Herrgottsdisch, 
so bögt sick dor datt Knee: 
„O wunnerschöner 
Ostseestrand, 	zWt. 

	

so leeflich 	

antosehn, 
min lezues 
plattdütsch 

 
Heimatland, 	eti 
wo bist du 
doch so schön". 

HEISSMANGEL • WÄSCHEREI 
Theffla4 Neae 

Lütjenburg, Aukoppel 2, Tel. (0 43 81) 71 17 

9h/ze dieißenaed isoct 2t/dicheAei 

e>,4 2€4401449, isoct Zfenefeltue! 

Rumpf 	Otto Lorenz 	für Willi Baekler 
Krone 	W. Riemenschneider für Heinrich Speth 
Zepter 	Max Schlottfeldt 	für Max Boll 
Reichsapfel Fr. Hornicke 	für Fritz Liebe 
Kopf 	Kurt Sülflohn 	für Paul Peth 
re. Flügel 	Fr. Hornicke 	für Lehmann- 

'Hinrichs 
li. Flügel 	Detlef Klopp 	für Otto Paustian 
Schwanz 	W. Riemenschneider für Wilh. Wegner 

(Selent) 
In den vielen während des Katerfrühstücks gehaltenen 

launigen Reden wurde größtenteils der gestrige Festablauf 
gestreift und kleine sogenannte Unebenheiten, die man 
glaubte festgestellt zu haben, in humorvoller Weise kriti-
siert. Worte der Anerkennung wurden für die Kapelle Lili-
enthal zum Ausdruck gebracht. Besondere Dankesworte 
wurden auch für unsere Gildebrüder, die mit den neuen 
Donnerbüchsen den Kampf nach dem Vogel und um 
Königswürde aufgenommen haben, ausgesprocharr 
Betont wurde, daß wohl noch eine längere Zeit manche 
Schulter nicht wieder intakt sein würde. Besonders 
erwähnt wurden unser Gildebruder Kurt Sülflohn und fer-
ner der Königsschütze, Gildebruder Otto Lorenz, dem als 
Rekrut die besondere Anerkennung zuteil wurde, sofort 
zum Obergefreiten befördert zu werden. 

HOTEL 
HOHE WACHT 

UND 
APPARTEMENTS 

***** 
BEHAGLICH WOHNEN - GEPFLEGT SPEISEN 

Komfort-Hotel mit Ferien-Wohnungen 
neuen Luxus-Appartements, 

„Park-Restaurant" mit Wintergarten, 
„Ostsee-Bar", Hotelhalle mit Kamin, 

Erlebnis-Schwimmbad, SaCiva, Fitneß, Massage, 
eigene Tennisplätze und Liegewiese. 

Besonders empfehlen wir unsere stilvollen Banketträume 
bis zu 100 Personen. 

„Feiern Sie nicht irgendwo, 
Sie heiraten ja auch nicht irgendwen II!" 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Richard Anders 

o_XP's 
„DIE KLEINE FEINE PERLE AN DER OSTSEE" 
Ostseering/Am Kurpark, 24322 Hohwachtl Ostsee 

Telefon (04381) 9008-0, Fax (043 81) 
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Schleswig-Holstein-Lied 
Schleswig-Holstein, meerumschlungen, 
deutscher Sitte hohe Wacht, 
wahre treu, was schwer errungen, 
bis ein schönrer Morgen tagt! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht, mein Vaterland! 

Ob auch wild die Brandung tose, 
Flut auf Flut von Bai zu Bai! 
0, laß blühn in deinem Schoße 
deutsche Tugend, deutsche Treu. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
bleibe treu, mein Vaterland ... 

Doch wenn inn're Stürme wüten, 
drohend sich der Nord erhebt, 
schütze Gott die holden Blüten, 
die ein milder Süd belebt. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
stehe fest, mein Vaterland ... 

Gott ist stark auch in den Schwachen, 
wenn sie gläubig ihm vertrau 'n, 
zage nimmen und dein Nachen 
wird trotz Sturm den Hafen schaun. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
harre aus, mein Vaterland ... 

Von der Woge, die sich bäumet 
längst dem Belt am Ostseestrand, 
bis zur Flut, die ruhlos schäumet 
an der Düne flüchrgem Sand, 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
stehe fest, mein Vaterland ... 

Und wo an des Landes Marken 
sinnend blickt die Königsau, 
und wo rauschend stolze Barken 
elbwärts zieh 'n zum Holstengau. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
bleibe treu, mein Vaterland ... 

Teures Land, du Doppeleiche 
unter einer Krone Dach, 
stehe fest und nimmer weiche, 
wie der Feind auch dräunen mag! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht, mein Vaterland ... 

In unserem Haus finden Sie 

• Weine aus aller Welt - Erzeugerabfüllungen 
aus allen deutschen Anbaugebieten 

• Gut Lindau - hausgemachte Gurkenspezialitäten 

• Appelwarder Kate - Wurstspezialitäten 

• Berge - Schweizer Nudelspezialitäten 

• Nessendorfer - legefrische Hofeier 

• Käsespezialitäten 

• Fleischwaren - Grillspezialitäten 

• Brotshop von Bäcker Wegener 

; SPAR 

GFeinkost 93urmeister 
Markt 21 • Lütjenburg • Telefon (0 43 81) 70 07 
Fr, der Saison Samstag nachmittags und Sonntag vormittags tu ,  Sie geoffnet. 

24321 Giekau 
Tel. 04381 /41 81 05 	Fax. 41 81 06 

'S yä 
graile 

Tischler • Montage • Lütjenburg 

Tischlermeister H. J. Bauer 
Ulrich-Günther-Straße 8 • 24321 Lütjenburg 

Telefon (0 43 81) 4 01 50 Telefax (0 43 81) 45 56 

Angeregt wurde, die Grabpflege für das Grab von unse-
rem früheren Mitbürger Karl Matthießen, dem wir das 
schöne Lied „Een plattdütsch Wort 0, wunnerschöner 
Ostseestrand" verdanken, gildeseitig zu übernehmen. 

Bei Bier und Kümmel, einer Einlage Bockwurst, schöner 
Musik und mit vielen Reden nahm das „Katerfrühstück" 
um 17 Uhr sein Ende. 

•••• 

Ihr EDV - Partner 
für Handel, Handwerk 

/. 09-101=11w \_ 	und Gewerbe _ 
EDV - Service Ralf Meurer 
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Der  Gilde ein  „Gut  Schuß" 

Cia Biealte 
MMilEEKIEg- 

Wat Willi 
un Detlef 
mi verteilt. 

Peter Marxen  •  24321 Panker bei Lütjenburg Telefon 043 81 /94 16 

RESTAURANT - BISTRO - KAFFEEGARTEN 
Swienschlachten 
bi Oldschwager 

Wauter 
- a - 

..  

4  •.i  .> -,,.. .',,..  %.,•• 	. 	,m 
:: , ... 	•  ez.--,  ___ 
›......-gr7:- *v .  

Am Brunnenstieg 6 
24321 Lütjenburg, Telefon 04381/1345 

KUCK MAL! fein Fleederbeerstrücker 
steeken un Hein Lüth 

WIR MACHEN IHNEN NELIHA1J5ER müß in de Stadt 
SCHÖN Ü AUGEN — utklingeln „bi Old- 
SOGAR ZUM „NULLTARIF" 	 schwager in Gorn 

Laser überall im Einsatz, 
jetzt auch bei uns. 

SALON 
SONNEN-STUDIO 
Unser  Laserkamm zur Regeneration von 
Kopfhaut und Haarwurzel. 
Nur was gesunde Wurzeln hat 
kann richtig wachsen. 

Mit Oldschwager 
hebbt se woll'n barg 
Spoß hat, de Lütten-
borger ut de Farber-
straat. Wohnt hett he 
in de Poststraat un 
bedreef dor een  Hoce  
un Mützengeschäft. 

Eenmol hebbt se em 
in sien Gorn mang de 

Kartüf- frischplanten 

C-L PFLEGEMITTEL • PASSBILDER 

[1' rtre7eTufbeMen 
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Ve rs icheru ngsbüro 

	 Hans-Werner Sohn 
- 	die gute Verbindung 4,  nie  •  Versicherungen aller Art  mit  Schaden-schnell-Service 

(dm lall  •  DBS  -  Deutsche Bausparkasse 
	 •  Baufinanzierungen 

GENERAL! -  VERSICHERUNG. AG  
24329 Grebin, Karlshöhe 4, Telefon (0 43 83) 4 63 

24321 Lütjenburg, Arnakermarkt 13, Telefon (0 43 81) 9584 

sünd  de  Kartbffeln 
schon oploopen". 

Oh  bi 't  Swienslach-
ten  hebbt se em  'n 
Streich speelt.  40' 

An Sündagmorgen 
schallt losgohn, dat 
Swienschlachten, 
all'ns is vörbereid. Dat 
Water to'n bröhn is 
hitt, de Slachter Hein 
Herbst hett sien Mes-
sers scharp un de Hus-
fru steiht mit  de  Schöt-
tel dorbi un töbft op 
dat  Blootröhrn. 

Wi sick dat hört 
sünd  de Nowers kom 
un hebbt  noch  'n  beeten 
Kloogscheeten un vör 
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alln hebbt's dat Swien 
taxeert, 270 Pund 
seggt de een, 290 seggt 
de anner. Nich ünner 
300 Pund segg-t Old-
schwager. 

Na, denn man noch 
'n lütten Köm vörweg. 

Modder noch mol 
gau to Kök un kieken 
op dat Water schön 
kockt 

Na, in de Tied könt 
de Mannslüd je 
noch'n lütten to Boß 

So, nu schallt ober 
losgohn, sünst kömt de 
Fleeschbeschauer to 'n 
Finnbekieken noch 
bevör dat Swien an de 
Ledder hängt. 

Mit'n Strupp an't 
Achterbeen holt Old-
s chwager nu dat 
Swien ut'n Stall un 
Hein Herbst steit mit 
de Ax bereit, ... 

Nanu, wat is mit 
warum haut he 

nich to? Nu leggt he de 
Ax wedder an de Siet 
un bekickt sick dat 
Swien vun alle Sieden 
un denn seggt he: 
"Dat Swien könt wi 
nich slachten, dat hett 
Rotlauf, an ganzen 
Körper rode Placken". 

Nu komt je ok de 
Nozvers un wüllt dat 
sehn, ober de weet je 
dat een ut de Farber- 
straat mit den roden 
Farwbüddel dorbi west 
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Alle Gerichte auch außer Haus 

Wi r wünschen der Lütjenburger Gilde 

einen guten Verlauf ihres Schützenfestes 1996! 

3 - 	e,5, -D)2DgE 
'riedrich-August-Str. 7, 23738 Letzsahn, Tel. (04363) 1855, Fax 34 08 

Egon Rüting 
Baugesellschaft mbH 

Maurerarbeiten • Zimmerei 
Bauplanung. Stahlbetonbau 

24321 Rönfeldholz 
Achterstraat 10 

Tel. 0 43 81 / 74 43, Fax 65 59 

9"er 
ein-zgacknann 

in 
terer 
,5Yithe 

- 43 - 



is un se könt sick dat 
Lachen toletzt nich 
mehr verkniepen un 
den ward Oldschwager 
dat oh wieß, dat se em 
mol wedder en Streich 
speelt hebbt. 

Mit'n Schluck ut de 
Buddel hebbt se em 
wedder beruhigt un nu 
schall dat aber Ernst  

warn mit dat Slachten 
un Olds chwager 
bringt dat Swien in 
Positschon. Hein 
Herbst sett an un will 
em, dat Swien natür-
lich, een vörn Dassel 
haun. Dor ballert ach-
ter de Muer'n Schuß 
los. 

All verfehrt se sick, 
de Husfru fallt de 
Emailleschüttel ut de 
Hand, Hein Herbst 
vergitt totohaun un 
dat Swien rit Old-
schwager op n Rüch 
doL 

Wat weer dor los 
west? 

Ernst Fischer, de 
Uhlnspeegel har vun 
Moler Krohn sin Hof 
op sin Schreckschußpi-
stol een Schuß affbal-
lert un dormit har he 
dat ganze Swienslach-
ten nochmol dör-
chenanner bröcht. 

Wi dat nolzer utloo-
pen is weet ick nich, 
ober dat Swien hett see-
ker noch doran glöö-
ben müßt un de 
Mannslüd hebbt op 
den Schreck wull noch 
olli een achter de Biniew 
goten. 

Helmut Schultz 

Auf 
Wiederseh 

beim 
Schützenfest 

1997 
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